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Weitere Infos:Hier macht das Arbeiten 
Spaß! Komm auch in 
unser BECKER-Team!
„Weil ich über die Möglichkeiten, einen Hörverlust 
auszugleichen, so glücklich bin, habe ich dies zu meinem 
Beruf gewählt.“ 
Auszubildende, Hörakustiker und Meister 
(m/w/d) sind in unserem Team herzlich 
willkommen. Meldet Euch! 

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Alexander Brühl, 
Hörakustiker mit 
Spezialisierung auf 
Hörimplantate

Unter Freunden, entre amis, tra amici
Trinationales Besuchswochenende in Wachtberg

Foto: Partnerschaftsverein Wachtberg e.V., H. Tesch. Lesen Sie mehr auf den Seiten 5 und 7.Foto: Partnerschaftsverein Wachtberg e.V., H. Tesch. Lesen Sie mehr auf den Seiten 5 und 7.Foto: Partnerschaftsverein Wachtberg e.V., H. Tesch. Lesen Sie mehr auf den Seiten 5 und 7.Foto: Partnerschaftsverein Wachtberg e.V., H. Tesch. Lesen Sie mehr auf den Seiten 5 und 7.Foto: Partnerschaftsverein Wachtberg e.V., H. Tesch. Lesen Sie mehr auf den Seiten 5 und 7.
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Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik

Dr. med. Ingo Wagner referiert als Teil des Expertenteams des TinnitusDr. med. Ingo Wagner referiert als Teil des Expertenteams des TinnitusDr. med. Ingo Wagner referiert als Teil des Expertenteams des TinnitusDr. med. Ingo Wagner referiert als Teil des Expertenteams des TinnitusDr. med. Ingo Wagner referiert als Teil des Expertenteams des Tinnitus
Zentrum BonnZentrum BonnZentrum BonnZentrum BonnZentrum Bonn

Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale VVVVVerererereranstaltungen peranstaltungen peranstaltungen peranstaltungen peranstaltungen per
TTTTTeams:eams:eams:eams:eams:
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-
reichen: Neues Hören mit CIreichen: Neues Hören mit CIreichen: Neues Hören mit CIreichen: Neues Hören mit CIreichen: Neues Hören mit CI
Donnerstag, 06. November, 15 Uhr
Referent: Benjamin Bergjürgen,
Advanced Bionics
Die Kraft der KonversationDie Kraft der KonversationDie Kraft der KonversationDie Kraft der KonversationDie Kraft der Konversation
Mittwoch, 19. November, 15 Uhr
Referent: Lukas Kiebel, Firma
Signia
Angebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER Seminar-----
rrrrraum,aum,aum,aum,aum,     Alte BahnhofstrAlte BahnhofstrAlte BahnhofstrAlte BahnhofstrAlte Bahnhofstraße 16,aße 16,aße 16,aße 16,aße 16,
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen

Freitag, 07. November, 15 Uhr
Referent:
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer
Mein CI-KMein CI-KMein CI-KMein CI-KMein CI-Koffer:offer:offer:offer:offer:     WWWWWas ist darinas ist darinas ist darinas ist darinas ist darin
eigentlich alles enthalten?eigentlich alles enthalten?eigentlich alles enthalten?eigentlich alles enthalten?eigentlich alles enthalten?
Donnerstag, 13. November, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl
Hören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café und
RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurant
Dienstag, 18. November, 15 Uhr
Referent:
Alexander Brühl, Kevin Struß
Tinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
Donnerstag, 27. November, 18 Uhr
Referenten: Expertenteam des Tinni-
tus Zentrum Bonn um Dr. med. Ingo
Wagner, Facharzt für HNO-Heilkunde

St. Martinszug in
Werthhoven: Lichter,
Tradition und Gemeinschaft
Wachtberg-Werthhoven. Am
Samstag, 8. November, lädt der
Bürgerverein Werthhoven wieder
herzlich zum traditionellen St. Mar-
tinszug ein. Aufstellung ist ab 17
Uhr und Beginn des Umzugs ist um
17:30 Uhr an der Jakobus Kapelle.
Von dort aus zieht der festlich be-
leuchtete Zug durch folgende Stra-
ßen: Spielplatz -Ahrtalstraße - Auf
dem Driesch - Im Vogelsang - Ahr-
talstraße - Fuchskaule - Nußbäum-
chen - Ahrtalstraße - Am Feldpütz -
Weißer Weg - Pössemer Treff.
Angeführt wird der Zug in diesem
Jahr von St. Martin Meike Miesen,
die hoch zu Ross das Bild der Man-
telteilung lebendig werden lässt.
Musikalisch begleitet wird der Zug
wie immer von stimmungsvoller
Martinsmusik, die zum Mitsingen
einlädt.
Die Anwohner entlang des Zugwegs
sind herzlich eingeladen, ihre Häu-
ser und Gärten mit Lichtern und
Laternen zu schmücken, um dem
Umzug ein stimmungsvolles, festli-
ches Ambiente zu verleihen.
Am Zielpunkt, dem Pössemer Treff,
erwartet die Besucherinnen und
Besucher ein großes Martinsfeuer,

das für eine besondere Atmosphäre
sorgt und zum gemütlichen Beisam-
mensein einlädt. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt: Es gibt
warme Erbsensuppe - wahlweise
mit oder ohne Würstchen - sowie
warme und kalte Getränke.
Im Anschluss an den Zug und wäh-
rend das Feuer noch lodert, werden
traditionsgemäß die Martinsstuten
an die Kinder verteilt. Ein weiteres
Highlight des Abends ist die Verlo-
sung, die bei Groß und Klein
gleichermaßen beliebt ist. Wie ge-
wohnt werden die Lose hierfür ab
Mitte Oktober an alle Werthhove-
ner verkauft.
Wer nicht angetroffen wird, erhält
eine Benachrichtigung in den Brief-
kasten - diese kann gelegentlich
auch zwischen Zeitungen oder Post
landen, aber: Niemand wird ver-
gessen. Wer sicher gehen möchte,
hat außerdem die Möglichkeit, je-
den Freitagabend ab 19:30 Uhr
beim Clubabend im Pössemer Treff
Lose zu erwerben.
Der Bürgerverein freut sich auf ei-
nen stimmungsvollen Abend mit
vielen großen und kleinen Gästen,
bunten Laternen und guter Laune.
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JETZT TICKETS SICHERN!

Eventpaw präsentiert

Best of 60s 70s & 80s // DJ // Dancefloor

 Foodtruck  

Kartenvorverkauf: 20 € (EVENTIM)

Datum: 08.11.2025 // Einlass: 18 Uhr 

Henseler Hof // Konrad-Adenauer-Straße 38 // 53343 Wachtberg

Abendkasse 21.11 € 

der Einnahmen gehen an Lebenshof Anna e.V.

50%

gg

 der Einnahmen 
werden an den 

Lebenshof Anna gespendet

50%
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Anzeige

Glasfaserausbau in der Gemeinde Wachtberg
nimmt Fahrt auf

Bürgerhaus und Kindergarten direkt angebunden - Baumaßnahmen in Villiprott starten

v. l. n. r.: Henry Horn (Fachbereichsleiter Hoch- und Tiefbau, Gemeinde Wachtberg), Nikolaos Pantiosv. l. n. r.: Henry Horn (Fachbereichsleiter Hoch- und Tiefbau, Gemeinde Wachtberg), Nikolaos Pantiosv. l. n. r.: Henry Horn (Fachbereichsleiter Hoch- und Tiefbau, Gemeinde Wachtberg), Nikolaos Pantiosv. l. n. r.: Henry Horn (Fachbereichsleiter Hoch- und Tiefbau, Gemeinde Wachtberg), Nikolaos Pantiosv. l. n. r.: Henry Horn (Fachbereichsleiter Hoch- und Tiefbau, Gemeinde Wachtberg), Nikolaos Pantios
(((((Vertriebsleiter bn:t), Hans-Joachim Duch (Vorsitzender Bürgerverein Werthhoven), Thomas FranzVertriebsleiter bn:t), Hans-Joachim Duch (Vorsitzender Bürgerverein Werthhoven), Thomas FranzVertriebsleiter bn:t), Hans-Joachim Duch (Vorsitzender Bürgerverein Werthhoven), Thomas FranzVertriebsleiter bn:t), Hans-Joachim Duch (Vorsitzender Bürgerverein Werthhoven), Thomas FranzVertriebsleiter bn:t), Hans-Joachim Duch (Vorsitzender Bürgerverein Werthhoven), Thomas Franz
(Vorsta(Vorsta(Vorsta(Vorsta(Vorstand und Kassenwart Bürgerverein Werthhoven), Barbara Gardner (Marketingleiterin bn:t) und Swennd und Kassenwart Bürgerverein Werthhoven), Barbara Gardner (Marketingleiterin bn:t) und Swennd und Kassenwart Bürgerverein Werthhoven), Barbara Gardner (Marketingleiterin bn:t) und Swennd und Kassenwart Bürgerverein Werthhoven), Barbara Gardner (Marketingleiterin bn:t) und Swennd und Kassenwart Bürgerverein Werthhoven), Barbara Gardner (Marketingleiterin bn:t) und Swen
Christian (Bürgermeister der Gemeinde Wachtberg)Christian (Bürgermeister der Gemeinde Wachtberg)Christian (Bürgermeister der Gemeinde Wachtberg)Christian (Bürgermeister der Gemeinde Wachtberg)Christian (Bürgermeister der Gemeinde Wachtberg)

Ein weiterer Meilenstein im
Glasfaserausbau der Gemeinde
Wachtberg ist erreicht: Der re-
gionale Anbieter bn:t hat heute
die Glasfaserleitung in Werth-
hoven offiziell in Betrieb genom-
men. Im Rahmen eines gemein-
samen Pressetermins mit der
Gemeinde Wachtberg und dem
Bürgerverein Werthhoven wur-
de die Fritz!Box für die direkte
Anbindung des Bürgerhauses
„Pössemer Treff“ sowie des an-
grenzenden Kindergartens sym-
bolisch überreicht.
„Wir freuen uns sehr, diesen
wichtigen Schritt gemeinsam mit
der Gemeinde und dem Bürger-
verein feiern zu dürfen“, sagte
Stefan Holighaus aus der Ge-
schäftsleitung der bn:t. „Die di-
rekte Glasfaseranbindung die-
ser beiden zentralen Einrichtun-
gen zeigt, wie wichtig leistungs-
fähige Infrastruktur für das ge-
sellschaftliche Leben vor Ort
ist.“
„Das beste Internet“ -„Das beste Internet“ -„Das beste Internet“ -„Das beste Internet“ -„Das beste Internet“ -
jetzt auch in jetzt auch in jetzt auch in jetzt auch in jetzt auch in WWWWWerthhoven.erthhoven.erthhoven.erthhoven.erthhoven.
Bald auch in Bald auch in Bald auch in Bald auch in Bald auch in VVVVVilliprott.illiprott.illiprott.illiprott.illiprott.
Mit dem heutigen Termin reiht
sich Werthhoven in die bundes-
weite Bewegung ein, die unter
dem Motto „Das beste Inter-
net“ für moderne Glasfaseran-
schlüsse wirbt. bn:t unterstützt
die Kampagne des Bundesmi-
nisteriums für Digitales und
Staatsmodernisierung und setzt
sie regional um: „Wir wollen,
dass auch die Menschen in
Wachtberg nicht mit dem Zweit-
besten zufrieden sind. Mit un-
serer Infrastruktur bieten wir
echtes Gigabit - stabil, schnell
und zukunftssicher.“ so Nikola-
os Pantios. „Wir bedanken uns
außerdem herzlich beim Bürger-
verein Werthhoven e.V. für die
großartige Unterstützung und die
vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Gemeinsam konnten wir
unser Ziel erreichen und einen
wichtigen Schritt für die digitale
Zukunft Werthhovens machen.“
Nach der erfolgreichen Anbindung

der Ortsteile Fritzdorf, Arzdorf,
Klein Villip, Züllighoven, Pech so-
wie Teilen von Villiprott ans Glas-
fasernetz, steht Werthhoven da-
mit kurz vor dem Online-Start mit
Gigabit-Geschwindigkeit. Aktuell
laufen die Bauarbeiten in Kürrig-
hoven und Oberbachem. Zeitnah
starten auch die Baumaßnahmen
in Villiprott. Alle Anwohner/innen
werden zeitnah über die geplan-
ten Aktivitäten informiert. In Kür-
ze folgen dann Gimmersdorf und
Ließem. In Holzem erfolgt eine
Mitverlegung.
Insgesamt wurden im Gemeinde-
gebiet Wachtberg bereits über 50
Kilometer Glasfasertrasse ver-
legt. Kürzlich erhielten auch
bislang unentschlossene Haushal-
te in Fritzdorf, Züllighoven und
Arzdorf die Möglichkeit, sich
nachträglich einen Glasfaser-
hausanschluss legen zu lassen.
Dank der Unterstützung des
Bürgervereins haben sich wei-
tere zahlreiche Haushalte für

eine direkte Anbindung entschie-
den - die Tiefbaufirma startet hier
zeitnah mit der Umsetzung.
Warum Glasfaser von bn:t?Warum Glasfaser von bn:t?Warum Glasfaser von bn:t?Warum Glasfaser von bn:t?Warum Glasfaser von bn:t?
Als regionaler Anbieter mit eigenem
Netz bietet bn:t zukunftssichere
Glasfaseranschlüsse - ein ent-
scheidender Vorteil gegenüber
herkömmlichen Kupferleitungen.
Glasfaser ermöglicht stabile Gi-
gabit-Geschwindigkeiten, ist we-
niger störanfällig und steigert den
Wert der Immobilie. Ab Anfang
2030 sollen die alten Kupfernetze
Schritt für Schritt abgeschaltet
werden. Schon heute beginnt der
Wechsel auf Glasfaser, und mit
einem Glasfaseranschluss sind Sie
von Anfang an auf der sicheren
Seite.
bn:t in der Region - bn:t in der Region - bn:t in der Region - bn:t in der Region - bn:t in der Region - Ausbau auchAusbau auchAusbau auchAusbau auchAusbau auch
über über über über über WWWWWachtberg hinausachtberg hinausachtberg hinausachtberg hinausachtberg hinaus
Auch in anderen Städten und Ge-
meinden rund um Wachtberg ist
bn:t seit Jahren aktiv. So wurden
beispielsweise die Ortsteile Lüf-
telberg, Altendorf und Ersdorf in

Meckenheim erfolgreich mit
Glasfaser erschlossen. In Rhein-
bach sind fast alle Ortsteile ans
Glasfasernetz angebunden, wei-
tere Baumaßnahmen laufen ak-
tuell im Stadtgebiet. In der Ge-
meinde Grafschaft, Swisttal und
im Raum Euskirchen ist bn:t
ebenfalls seit Jahren aktiv. Al-
lein im Raum Euskirchen wur-
den die Ortsteile Kuchenheim,
Kirchheim, Palmersheim, Dom-
Esch, Roitzheim, Kleinbülles-
heim, Großbüllesheim und
Wüschheim ans Netz ange-
schlossen. Die Arbeiten im Orts-
teil Oberwichterich stehen kurz
vor dem Abschluss, als nächstes
folgen Frauenberg, Stotzheim,
Rheder und Kreuzweingarten.
Service vor OrtService vor OrtService vor OrtService vor OrtService vor Ort
Der bn:t Shop am Neuen Markt
52 in Meckenheim steht Privat-
kunden als Anlaufstelle zur Ver-
fügung. Die kostenlose Infohot-
line der bn:t erreichen Sie unter
0800 228 228 5.



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | Rautenberg Media 5

Bonjour, Ciao und Hallo
Trinationales Besuchswochenende in Wachtberg
Wachtberg - Bonjour, Ciao und
Hallo - das 1. Oktoberwochenen-
de in Wachtberg gestaltete sich
dreisprachig, denn 40 französi-
sche und 30 italienische Gäste
aus den Partnerkommunen La Vil-
ledieu du Clain und Bernareggio
waren im Ländchen zu Besuch,
und alle waren in Gastfamilien
untergebracht. Der PPPPPartnerartnerartnerartnerartner-----
schaftsvereinschaftsvereinschaftsvereinschaftsvereinschaftsverein hatte die Organi-
sation übernommen und war dank-
bar für die finanzielle Unterstüt-
zung durch den Deutsch-Franzö-Deutsch-Franzö-Deutsch-Franzö-Deutsch-Franzö-Deutsch-Franzö-
sischen Bürgerfondssischen Bürgerfondssischen Bürgerfondssischen Bürgerfondssischen Bürgerfonds. So konnte
ein Programm mit kulturellen und
geschichtlichen Schwerpunkten
erstellt werden, das die Gäste ins
Arp-Museum und zur Brücke von
Remagen führte. 80 Jahre nach
Kriegsende wurde die Geschichte
der Brücke am Rhein wieder le-
bendig und beeindruckte die Be-
sucher. Auch die Geschichte des
Bahnhofs Rolandseck, die Erklä-
rungen zur Architektur des Muse-
ums und die Ausstellung „Netz-
werk Paris“ im Arp-Museum inte-
ressierte die Gäste sehr. Natür-
lich kam das leibliche Wohl nicht
zu kurz, und bei typisch deut-
schem Mittagessen im Brauhaus
Remagen konnten bei Spießbra-
ten und Bratkartoffeln die zwi-
schenmenschlichen Kontakte wei-
ter gepflegt werden.
Eine kleine „Kreuzfahrt“ führte
über den Rhein nach Bad Honnef
zum Birkenstock-Outlet zum
Schuheinkauf der Marke, die auch
in Frankreich expandiert. Den Tag
der Deutschen Einheit gestalte-
ten die Gastfamilien individuell
für ihre Gäste und führten sie in
die nähere Umgebung an die Ahr,
nach Bonn oder Köln oder ins Frei-
lichtmuseum nach Kommern.
Das intensiv erlebte Wochenende
endete mit einem fröhlichen Ab-
schlussabend im Henseler Hof in
Niederbachem, den eine Gruppe
der KG Grün-Gelb Fritzdorf mit
einem Tanz eröffnete. Bürgermeis-
ter Jörg Schmidt und der desig-
nierte Bürgermeister Swen Chris-
tian betonten in ihren Reden die
Wichtigkeit dieser Austausche für
das Verständnis der europäischen
Idee, die durch die Begegnung der
Menschen an der Basis am inten-
sivsten ist. Die französischen und

italienischen Gäste präsentierten
ihre Länder mit Gedichten, Lie-
dern und Tänzen, und danach wur-
de noch lange getanzt, gesungen
und viel erzählt, obwohl die Rück-
fahrt am nächsten Morgen schon
um 7 Uhr startete.
Im nächsten Jahr werden die er-
wachsenen Wachtberger Vereins-
mitglieder am ersten Oktoberwo-
chenende dann nach Italien rei-
sen und dort auch ihre französi-
schen Freunde treffen. Das Aus-
tauschformat mit den Grundschü-
lern und ihren Eltern findet im
April in Wachtberg statt, das Ju-
gendcamp für 12- bis 15-Jährige
ist für die letzte Juliwoche in
Frankreich geplant. Diese Art der
trinationalen Begegnungen ist

einzigartig in der Region und ein
Erfolgsmodell, aus dem viele lang
anhaltende Freundschaften her-
vorgegangen sind, nicht nur unter
den Vereinsmitgliedern der drei
Partnerländer, sondern auch un-

ter den Wachtbergerinnen und
Wachtbergern, die sich engagie-
ren und für die europäische Idee
begeistern.
(Partnerschaftsverein Wachtberg e. V.,
H. Tesch)
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Hinweis

Sitzungen

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus,

Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 30.10.2025 bis
13.11.2025. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

1.1.1.1.1. Sitzung des Rates der Gemeinde  Sitzung des Rates der Gemeinde  Sitzung des Rates der Gemeinde  Sitzung des Rates der Gemeinde  Sitzung des Rates der Gemeinde WWWWWachtberg (XII.achtberg (XII.achtberg (XII.achtberg (XII.achtberg (XII.     WWWWWahlperiode)ahlperiode)ahlperiode)ahlperiode)ahlperiode)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung der 1. Sitzung des Rates der Gemeinde Wachtberg nach
Beginn der Wahlperiode 2025 - 2030
2. Bestellung eines/einer Schriftführer/in und eines/einer stellvertretenden
Schriftführers/in
3. Vereidigung und Amtseinführung des Bürgermeisters
4. Verpflichtung der Ratsmitglieder

5. Festlegung der Zahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürger-
meisters
6. Wahl der stellvertretenden Bürgermeister/innen gemäß § 67 GO
NRW
7. Einführung und Verpflichtung der stellvertretenden Bürgermeister/
innen
8. Einwohnerfragestunde
9. Bildung und Besetzung des Haupt- und Finanzausschusses
10. Bildung und Besetzung des Wahlprüfungsausschusses sowie Fest-
legung der/des Vorsitzenden
11. Besetzung des Verwaltungsrates der Gemeindewerke Wachtberg,
Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR)
12. Bestellung von Vertreter/innen in Organen Dritter gemäß § 113 GO
NRW
13. Sitzungsplanung 2026
14. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
hier: Sanierung Hallenbad und Erweiterung Gastronomie
mit Außenanlagen
15. Anfragen und Mitteilungen
gez. Swen Christian
Bürgermeister

Herbstlaubaktion in Wachtberg ab dem 27.10.2025
Wohin mit dem Laub der Straßenbäume?

Wachtberg (jn) - Auch in diesem
Jahr besteht wieder die Möglich-
keit, Herbstlaub der Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-
bäume bzwbäume bzwbäume bzwbäume bzwbäume bzw..... Gehölze Gehölze Gehölze Gehölze Gehölze an einer
Sammelstelle zu entsorgen: In der
Zeit vom 27.10.2025 bis ein-
schließlich 05.12.2025, wenn die
Laubmengen erfahrungsgemäß
am größten sind, kann Straßen-
laub kostenlos in der Grünschnitt-
kompostieranlage in Gimmers-
dorf, Alte Straße (an der K 57)

abgegeben werden.
Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-
lich: montags bis freitags von 7:00lich: montags bis freitags von 7:00lich: montags bis freitags von 7:00lich: montags bis freitags von 7:00lich: montags bis freitags von 7:00
Uhr bis 17:00 UhrUhr bis 17:00 UhrUhr bis 17:00 UhrUhr bis 17:00 UhrUhr bis 17:00 Uhr,,,,, samstags von samstags von samstags von samstags von samstags von
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr8:00 Uhr bis 12:00 Uhr8:00 Uhr bis 12:00 Uhr8:00 Uhr bis 12:00 Uhr8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.....
In den kommenden Wochen fällt
wieder Laub in großen Mengen
von den Bäumen und beschert
Hausbesitzern / Anliegern viel Ar-
beit. Doch wohin mit dem Laub
der Straßenbäume vor der Haus-
tür, das nicht in die Biotonne

passt? Wie bereits in den letzten
Jahren bietet die Gemeinde
Wachtberg bei der Entsorgung der
bunten Pracht Hilfe an. Im oben
genannten Zeitraum können
Wachtberger Bürgerinnen und
Bürger zu den angegebenen Ta-
geszeiten kostenlos Straßenlaub
in der Grünschnittkompostieran-
lage in Gimmersdorf abgeben.
Dabei ist darauf zu achten, dass
ausschließlich Laub von Straßen-

bäumen dort entsorgt werden darf.
Diesem Laub dürfen keine Gar-
tenabfälle untergemischt werden.
Mit stichprobenartigen Kontrol-
len muss gerechnet werden.
Nehmen Sie den Service an, und
helfen Sie mit, unsere Straßen zu
entlauben. Für Fragen steht Ihnen
Frau Jacqueline Naaß
(Tel.0228/9544 197) vom Baube-
triebshof der Gemeinde Wacht-
berg gerne zur Verfügung.
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Gehen wir’s an!
Einladung zum Abschluss-Workshop des Fußverkehrs-Checks in Wachtberg

Wachtberg-Berkum (ar) - Verbes-
serung der Ampelschaltung, Ver-
kleinerung der Querungsdistanz,
Markierung von Schulwegen, Ver-
breiterung von Bürgersteigen - die
beiden Planungsspaziergänge in
Berkum im Rahmen des Fußver-
kehrs-Checks haben gezeigt, wo
aus Bürgersicht Verbesserungs-
bedarf besteht - im Sinne aller
und vor allem um Barrierefreiheit
und den Schutz von schwächeren
Verkehrsteilnehmern wie Kindern
zu gewährleisten.

Sämtliche Erkenntnisse der bei-
den Begehungen wurden von
dem begleitenden Planungsbü-
ro „Planersocietät“ festgehal-
ten und aufgearbeitet und wer-
den nun in einem Abschluss-
Workshop ausgewertet und dis-
kutiert, um konkrete Projekte
für die Gemeinde zu erarbei-
ten. Neben den Fachleuten vom
Planungsbüro werden dabei
auch Mitglieder des Zukunfts-
netzes Mobilität NRW anwe-
send sein, und von Verwaltungs-
seite wird Mobilitätsmanage-
rin Vanessa Beyer von Kollegen
aus den anderen betroffenen
Fachbereichen unterstützt.

Ganz wichtig dabei ist allerdings
auch diesmal die Bürgerbeteiligung.

Daher sind alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich zu dem Workshop
eingeladen. Weil es um zentrale
Örtlichkeiten rund um das Ein-
kaufszentrum, das Schulzentrum
und das Rathaus geht, sind nicht
nur die Einwohner Berkums be-
troffen, sodass auch Teilnehmer
aus anderen Wachtberger Orts-
teilen willkommen sind.

Durch die Unterstützung und die
Förderung des Landes NRW im
Rahmen des Fußverkehrs-Checks
beinhaltet dieser Abschluss-Work-
shop die Chance, sinnvolle Ver-
besserungen zu verwirklichen und
wichtige Erfahrungen zu machen,
um nach und nach auch in ande-
ren Ortsteilen Wachtbergs die
Verkehrssituation für Fußgänger
zu verbessern. Daher freuen wir
uns auf rege Beteiligung.

WWWWWann:ann:ann:ann:ann: 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,,
16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr
Wo: Im SitzungssaalWo: Im SitzungssaalWo: Im SitzungssaalWo: Im SitzungssaalWo: Im Sitzungssaal
des Rathausesdes Rathausesdes Rathausesdes Rathausesdes Rathauses,,,,,
RathausstrRathausstrRathausstrRathausstrRathausstr..... 34, 34, 34, 34, 34,
Wachtberg BerkumWachtberg BerkumWachtberg BerkumWachtberg BerkumWachtberg Berkum

Musik, Freude und Begegnung
Trinationale Partnerschaftsfeier in Wachtberg

Wachtberg (mj) - Als Praktikantin
im Rathaus Wachtberg hatte ich
die Gelegenheit, bei der Veran-
staltung in Niederbachem dabei
zu sein, als die Gäste aus unseren
Partnerstädten in Italien und
Frankreich bei uns in Wachtberg
waren. Die Stimmung war von An-
fang an sehr fröhlich und offen.
Besonders die Tanzmariechen aus
Fritzdorf sorgten mit ihrer Auffüh-
rung für gute Laune, begleitet von
feierlicher Musik.
Ein Highlight war der Auftritt der
italienischen Gäste, die sich auf
der Bühne versammelten und tra-
ditionelle Lieder vortrugen. Mit-
hilfe von Servietten präsentierten

sie dazu die italienische Flagge
und sangen mit viel Freude und
Gefühl. Man merkte, dass sie ein
Stück ihrer Kultur mit uns teilen
wollten. Auch das Essen trug zur
besonderen Stimmung bei - es gab
schmackhafte irakische Gerichte,
die von den meisten sehr genos-
sen wurden.
Sehr beeindruckt haben mich die
Reden des derzeitigen und des
zukünftigen Bürgermeisters. Bei-
de sprachen über die Bedeutung
der Partnerschaft und wie wichtig
es ist, so was in der heutigen Zeit
zwischen verschiedenen Ländern
zu haben. Der neue Bürgermeis-
ter Swen Christian überraschte

das Publikum damit, dass er sei-
ne Rede ins Französische und
Italienische übersetzt hatte
und seine Worte so selbst den
Gästen mitteilen konnte - dies
war beeindruckend und humor-
voll zugleich. Zusätzlich hal-
fen Übersetzer dabei, dass sich
alle miteinander verständigen
konnten.
Für mich persönlich war es ein
sehr schönes Erlebnis. Ich konn-
te neue und vorteilhafte Erfah-
rungen sammeln sowie andere
Kulturen kennenlernen und er-
leben. Insgesamt war es ein
sehr schöner Abend voller gu-
ter Laune und vielen herzlichen

Momenten, an den ich mich
gerne zurückerinnern werde.
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Kleine Reparatur, große Wirkung
Das Repair Café Wachtberg begeistert!

Les Prolets: Style is the
answer to everything!
Stilsicheres Jazz Quartett am 4. November
im Köllenhof

Wachtberg - Fröhliches Stimmen-
gewirr erfüllt den Ließemer Köl-
lenhof. Menschen kommen mit
Staubsauger, Diskokugel, Kaffee-
mühle oder Bügeleisen. Auf der
einen Seite die Hoffnung, dass das
Lieblingsstück vielleicht doch noch
zu retten ist, auf der anderen Sei-
te die Vorfreude der ehrenamtli-
chen Reparaturexpertinnen und -
experten, die schon mit Werk-
zeug, Lupe und Lötkolben bereit-
stehen. Wenn dann ein Gerät
wieder anspringt, ist die Freude
auf beiden Seiten groß.
Seit August öffnet das Repair Café
Wachtberg jeden zweiten Don-
nerstag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr seine Türen. Hier tref-
fen handwerkliches Können,
Nachhaltigkeit und Gemeinschaft
aufeinander. Das ehrenamtliche
Team, einschließlich einer Nähe-
rin, hilft mit Werkzeug und Nadel,
wo immer es möglich ist. Auch bei
Handy- und Computerproblemen
wird unterstützt, und alte Handys
können fürs Recycling abgegeben
werden.
Das Café überbrückt die benötigte

Reparaturzeit locker mit Kaffee,
Tee, Kuchen und einem netten
Gespräch. Und das alles zum
Nulltarif.
Das Team freut sich über die tol-
le Resonanz und dankt der Ge-
meinde Wachtberg für die Zur-
verfügungstellung des Raums im
Köllenhof.
Die nächsten Termine: 13. Novem-
ber und 11. Dezember, jeweils
16:00 bis 18:00 Uhr im Köllenhof
in Ließem (Marienforster Weg 14)
Kommen Sie vorbei - gemeinsam
retten wir, was zu schade zum
Wegwerfen ist!
(M. Weidenbrück,
A. Winkler-Mertes und M. Mertes)

Wachtberg-Ließem (ml) - „Style is
the answer to everything“, wusste
schon Charles Bukowski, und das
Jazz Quartett „Les Prolets“„Les Prolets“„Les Prolets“„Les Prolets“„Les Prolets“ beweist
es auf eindrucksvolle Weise. Mit
einem spannenden Mix aus Mo-
dern Jazz, Eigenkompositionen und
überraschend neu interpretierten
Pop-Klassikern entführen die vier
Musiker ihr Publikum in klangvolle
Welten, die gleichermaßen begeis-
tern, fordern und unterhalten.
Im Repertoire finden sich Werke
von Größen wie WWWWWaaaaayne Shorteryne Shorteryne Shorteryne Shorteryne Shorter,
Herbie HancockHerbie HancockHerbie HancockHerbie HancockHerbie Hancock und Pat Methe-Pat Methe-Pat Methe-Pat Methe-Pat Methe-
nynynynyny, aber auch zahlreiche eigene
Stücke, die oft zwischen intel-
lektuellem Anspruch und roher
Spielfreude changieren. Die
Band bleibt dabei immer authen-
tisch, mal feinsinnig, mal derb,
aber stets energiegeladen und

mit einem Augenzwinkern.
Die Band, klassisch besetzt mit
Saxophon, Gitarre, Piano, Bass
und Schlagzeug - setzt sich zu-
sammen aus Jürgen HiekelJürgen HiekelJürgen HiekelJürgen HiekelJürgen Hiekel - Sa-
xophon, Igor LazarevIgor LazarevIgor LazarevIgor LazarevIgor Lazarev - Gitarre,
Claus SchulteClaus SchulteClaus SchulteClaus SchulteClaus Schulte - Schlagzeug und
Christian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian Kussmann - Bass.
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen
Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 04. November 2025,Dienstag, 04. November 2025,Dienstag, 04. November 2025,Dienstag, 04. November 2025,Dienstag, 04. November 2025,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die ParksituatioBitte beachten Sie die ParksituatioBitte beachten Sie die ParksituatioBitte beachten Sie die ParksituatioBitte beachten Sie die Parksituationnnnn
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
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Lernlandschaften und eine „fliegende“ Turnhalle
Informationsabend zur Schulerweiterung der KGS Wachtberg-Villip für Schüler, Lehrer und Eltern

Kommunale Wärmeplanung
Öffentliche Informationsveranstaltung

Wann: Dienstag, 02.12.2025,Wann: Dienstag, 02.12.2025,Wann: Dienstag, 02.12.2025,Wann: Dienstag, 02.12.2025,Wann: Dienstag, 02.12.2025,
18:00 bis ca. 20:15 Uhr18:00 bis ca. 20:15 Uhr18:00 bis ca. 20:15 Uhr18:00 bis ca. 20:15 Uhr18:00 bis ca. 20:15 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Dorfsaal „Henseler Hof“,
Konrad-Adenauer-Straße 38,
53343 Wachtberg-Niederbachem
Die Gemeinde lädt alle Bürger-
innen und Bürger herzlich zu ei-
ner öffentlichen Informations-
veranstaltung zur kommunalen
Wärmeplanung ein.

Im Rahmen dieser Veranstaltung
wird die kommunale Wärmeplanung
für das gesamte Gemeindegebiet
Wachtberg vorgestellt. Sie zeigt auf,
wie Wachtberg den Weg zu einer
klimaneutralen Wärmeversorgung
einschlagen kann. Daraus ergeben
sich Empfehlungen und Handlungs-
optionen, verbindliche Vorgaben
entstehen daraus jedoch nicht.

Freuen Sie sich auf informative
Beiträge der Energieagentur
Rhein-Sieg und der Verbraucher-
zentrale NRW. Im Anschluss be-
steht die Gelegenheit, Fragen zu
stellen und sich mit den Fachleu-
ten auszutauschen.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung bis zum

30. November 202530. November 202530. November 202530. November 202530. November 2025 gebeten bei:
Herrn Robert ClostermannHerrn Robert ClostermannHerrn Robert ClostermannHerrn Robert ClostermannHerrn Robert Clostermann
(Fachbereich 60, Klimaschutz-(Fachbereich 60, Klimaschutz-(Fachbereich 60, Klimaschutz-(Fachbereich 60, Klimaschutz-(Fachbereich 60, Klimaschutz-
manager) manager) manager) manager) manager) TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228 9544240, 0228 9544240, 0228 9544240, 0228 9544240, 0228 9544240,
E-Mail: robert.clostermann@E-Mail: robert.clostermann@E-Mail: robert.clostermann@E-Mail: robert.clostermann@E-Mail: robert.clostermann@
wachtberg.dewachtberg.dewachtberg.dewachtberg.dewachtberg.de
Eine Teilnahme ohne vorherige
Anmeldung ist selbstverständlich
ebenfalls möglich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wachtberg (ar) - Dass die Villiper
Grundschule saniert und erwei-
tert wird, ist längst kein Geheim-
nis mehr. Die Politik und die Ver-
waltung haben ihre Hausaufga-
ben gemacht, und die Planungen
sind in vollem Gange. Daher hielt
Schulleiterin Elke Weyers es für
angebracht, den Hauptbetroffe-
nen - also den Schülerinnen und
Schülern - mal einen ausführli-
chen Einblick in das zu gewähren,
was die Erwachsenen sich da für
sie ausgedacht haben. Die Ver-
waltung lud dazu die Politiker aus
den zuständigen Gremien ein, und
so versammelten sich an einem
Abend Anfang Oktober alle in der
Aula des Berkumer Schulzentrums,
wo das zuständige Architekturbü-
ro „Raum für Architektur Kay Kün-
zel und Partner“ mit anschaulich
beschreibenden Worten und einer
beeindruckenden 3D-Animation
das Konzept und das Gebäude vor-
stellte. Außerdem wurde der Ab-
lauf der Baumaßnahmen skizziert.
Architekt Kay Künzel wandte sich
als Erstes an die Kinder, um ihnen
Lust darauf zu machen, ihren ei-
genen Raum mitzugestalten. Ei-
nen Raum, wo Entfaltung möglich
ist. „Das Ziel ist, dass die Kinder
Spaß haben, morgens aufzuste-
hen und in die Schule zu gehen“,
so Künzel. Und das Konzept, das das
Villiper Architekturbüro, welches
seit fünfundzwanzig Jahren auf die
Realisierung nachhaltiger Projek-
te spezialisiert ist, im letzten Jahr
zusammen mit der Politik und der
Verwaltung entwickelt hat, kann

sich sehen lassen. Geplant ist ein
Vorzeigeprojekt für klimagerech-
tes Bauen und zukunftsfähiges
Lernen. Dabei wird der komplette
Bestand erhalten, und zusätzlich
entsteht in vollständiger Holzbau-
weise ein neues Obergeschoss mit
Lernhäusern sowie einer Sport-
und Mehrzweckhalle - einem sta-
tisch anspruchsvollen Element,
das in den Bestand integriert
wird. Die flexiblen Lernlandschaf-
ten setzen das pädagogische Kon-
zept des „Raums als dritten Päda-
gogen“ um und schaffen Räume für
Vielfalt, Rückzug und gemeinsames
Lernen. Nachhaltige Materialien,
eine hochgedämmte Hülle und mo-
derne Lüftungstechnik sorgen für
ein angenehmes Raumklima. Tages-
licht und gute Akustik schaffen op-
timale Lernbedingungen.
So soll ein gesunder, ökologisch
durchdachter Lernort für Kinder,
Umwelt und Zukunft entstehen.
Und für das ganze Dorf, wie Kün-
zel betonte. „Wir möchten Raum
schaffen, wo sich Vereine weiter-
entwickeln können, der Veranstal-
tungen ermöglicht.“ Weshalb die
Verwaltung Anfang November
auch die Villiper Vereine zu einer
ähnlichen Informationsveranstal-
tung eingeladen hat.
Natürliche entsteht so ein Pro-
jekt nicht von heute auf morgen.
Hier wird eine ganze Schulland-
schaft kreiert, und das geht nur in
Abschnitten. Die größte Heraus-
forderung wird sein, den Schul-
unterricht während des Baube-
triebs aufrechtzuerhalten.

Verständlicherweise ist das nicht
vollständig möglich, sodass ge-
wisse Baumaßnahmen in den Fe-
rien durchgeführt werden.
Den anwesenden Schülerinnen
und Schülern war am Ende die
Begeisterung anzumerken und
das nicht nur wegen des vorgese-
henen Kletterturms, des grünen
Außenbereichs und der großen
Sitz- und Lerntreppe, sondern

weil auch sie ihre Ideen beitra-
gen können und mithelfen dürfen,
einen Ort zu gestalten, an dem
Lernen Spaß machen wird.
InfoverInfoverInfoverInfoverInfoveranstaltung für die anstaltung für die anstaltung für die anstaltung für die anstaltung für die WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berger berger berger berger berger VVVVVereine:ereine:ereine:ereine:ereine:
WWWWWann:ann:ann:ann:ann:
Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr
Wo: Sitzungssaal des Rathauses,Wo: Sitzungssaal des Rathauses,Wo: Sitzungssaal des Rathauses,Wo: Sitzungssaal des Rathauses,Wo: Sitzungssaal des Rathauses,
RathausstrRathausstrRathausstrRathausstrRathausstr..... 34, 34, 34, 34, 34,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
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Musik von Ludovico Einaudi
in Wachtberg
Ein außergewöhnliches Klavierkonzert voller
Magie in magischem Lichterglanz

Wachtberg-Berkum (ml) - Wir la-
den Sie herzlich zu einem unver-
gesslichen Abend voller zauber-
hafter Musik ein. Genießen Sie
die magischen Melodien eines der
bedeutendsten Pianisten und
Komponisten unserer Zeit, Ludo-
vico Einaudi, meisterhaft interpre-
tiert von Alexandr Starý.
Ludovico Einaudi ist bekannt für
seine einfachen, aber wunder-
schönen minimalistischen Klavier-
werke und seine beeindruckende
Filmmusik. In fast drei Jahrzehn-
ten seiner Tätigkeit hat er eine
Reihe von Alben veröffentlicht, die
die Charts anführten, die pres-
tigeträchtigsten Konzertsäle der
Welt gefüllt, und seine Musik
wurde in vielen berühmten Fil-
men wie „Ziemlich beste Freun-
de“, „Doktor Schiwago“, „This
Is England“, „Nomadland“ und
anderen gespielt.

Dieses einzigartige Konzert bie-
tet mehr als nur Musik. Eine Sym-
phonie funkelnder Kerzen wird den
gesamten Raum erleuchten und
dem Abend eine mystische und
magische Atmosphäre verleihen.
Jede Kerze trägt dazu bei, eine
zauberhafte Umgebung zu schaf-
fen, die das musikalische Erleb-
nis perfekt ergänzt.
Verpassen Sie nicht diese be-
sondere Gelegenheit, einen
Abend voller Magie und Musik
zu erleben. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!
Datum: 23. November 2025Datum: 23. November 2025Datum: 23. November 2025Datum: 23. November 2025Datum: 23. November 2025
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     Aula derAula derAula derAula derAula der
Hans-Dietrich-Genscher Schule,Hans-Dietrich-Genscher Schule,Hans-Dietrich-Genscher Schule,Hans-Dietrich-Genscher Schule,Hans-Dietrich-Genscher Schule,
Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum
Zeit: 19:00Zeit: 19:00Zeit: 19:00Zeit: 19:00Zeit: 19:00
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
AZ Event ProductionAZ Event ProductionAZ Event ProductionAZ Event ProductionAZ Event Production
TTTTTickickickickickets über wwwets über wwwets über wwwets über wwwets über www.eventim.de.eventim.de.eventim.de.eventim.de.eventim.de

Naturerlebnis in Wachtberg
Naturschutz aktiv im Naturschutzgebiet Dächelsberg
WWWWWachtberg-Oberbachem -achtberg-Oberbachem -achtberg-Oberbachem -achtberg-Oberbachem -achtberg-Oberbachem - Am
Samstag, dem 15.11.2025, undSamstag, dem 15.11.2025, undSamstag, dem 15.11.2025, undSamstag, dem 15.11.2025, undSamstag, dem 15.11.2025, und
am Samstag, dem 29.11.2025,am Samstag, dem 29.11.2025,am Samstag, dem 29.11.2025,am Samstag, dem 29.11.2025,am Samstag, dem 29.11.2025,
lädt die NABU Kreisgruppe Bonn
im Rahmen des Programmes Na-Na-Na-Na-Na-
turerlebnis in Bonn und Umge-turerlebnis in Bonn und Umge-turerlebnis in Bonn und Umge-turerlebnis in Bonn und Umge-turerlebnis in Bonn und Umge-
bungbungbungbungbung wieder einmal zu Biotop-
Pflegemaßnahmen im Natur-
schutzgebiet Dächelsberg ein.

Am 15.11.Am 15.11.Am 15.11.Am 15.11.Am 15.11. werden die südexpo-
nierten Hänge und Felsen rund
um den Kratersee freigestellt, um
den Lebensraum für wärmebedürf-
tige Arten zu sichern.
Am 29.11.Am 29.11.Am 29.11.Am 29.11.Am 29.11. wird im ehemaligen
Basaltsteinbruch der Trockenra-
sen auf den oberhalb des Sees
gelegenen Terrassen gepflegt.

Um Anmeldung wird gebeten, da
die Veranstaltung wetterabhän-
gig ist. Festes Schuhwerk wird
empfohlen. Gerne können auch
eigene Werkzeuge wie z.B. Ast-
scheren mitgebracht werden.
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt Aussichtsturm am NSG
Dächelsberg an der L 123 zwi-
schen Nieder- und Oberbachem,

zu erreichen mit Bus 857, Halte-
stelle Wachtberg Raiffeisenbank
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit: 9:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: NABU Kreisgruppe Bonn,
Alexander Heyd,
Telefon: 0172-2191542
a.heyd@nabu-bonn.de
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Neue Webseite „Starkregen- und Hochwasserschutz“
Interaktiv, übersichtlich und alles auf einen Blick - Gemeinde Wachtberg veröffentlicht neue
Informationen zum dringlichen Thema

Wichtige Information aus dem Gewerbeamt

Wachtberg (ar) - In Sachen Zivil-
schutz ist die Starkregen- und
Hochwasservorsorge ein stets
akutes und aktuelles Thema, das
niemals vernachlässigt werden
darf. Was die Gemeinde Wacht-
berg angeht, bezeichnete „Hoch-
wasserpapst“ Riku Vogt die Hoch-
wasservorsorge unlängst als vor-
bildlich und die kostenlose Stark-
regenberatung als einmalig,
mahnte aber auch, dass jeder
Hauseigentümer gefragt sei,
das Beratungsangebot zu nut-
zen und für Selbstschutz zu sor-
gen. Aber wie vermittelt man
das am besten den Bürgern,
denn zugegebenermaßen sind
derart unangenehme Themen
nicht gerade das, womit man sich
gern beschäftigt? Nur: Das nächste
Hochwasser kommt bestimmt,
weshalb sich im Rathaus Mitglie-
der aus allen betroffenen Fachbe-
reichen Gedanken darüber ge-
macht haben, wie sich das Infor-
mationsangebot auf der Homepa-
ge verbessern lässt, damit alle
Bürgerinnen und Bürger mühelos
und anschaulich das erfahren, was
sie wissen müssen.
Eigenvorsorge -Eigenvorsorge -Eigenvorsorge -Eigenvorsorge -Eigenvorsorge -
Kommunale Maßnahmen -Kommunale Maßnahmen -Kommunale Maßnahmen -Kommunale Maßnahmen -Kommunale Maßnahmen -
Interkommunale ZusammenarbeitInterkommunale ZusammenarbeitInterkommunale ZusammenarbeitInterkommunale ZusammenarbeitInterkommunale Zusammenarbeit
„Die Seite ist jetzt leichter zu fin-
den und übersichtlicher, damit die
Sache für den Bürger transparen-
ter wird“, sagt Markus Zettelmey-
er, der im Rathaus für Brand- und
Zivilschutz zuständig ist, „es gibt
weniger Text und mehr Bilder, da-
mit jeder auf den ersten Blick fin-
det, was er sucht.“ Und das funk-
tioniert entweder ganz schnell
über die Suchfunktion auf der
Startseite (www.wachtberg.de)
oder über die Rubrik „Rathaus &
Politik“ unter „Service“. Hat man
die Seite dann geöffnet, stößt man

auf das Drei-Säulen-Modell „Ei-
genvorsorge - Kommunale Maß-
nahmen - Interkommunale Zu-
sammenarbeit“. Die Eigenvorsor-
ge kommt zuerst, und dort findet
man alle wichtigen Informationen,
wie man sein Haus schützen kann.
Man muss nur auf die jeweiligen
Buttons klicken, um zum Beispiel
zur Starkregenberatung zu gelan-
gen, die in Wachtberg mit vier
zertifizierten Starkregenberatern
bestens besetzt ist. Ganz wichtig
in diesem Bereich ist auch die
Starkregengefahrenkarte, bei der
man unter Angabe von Straße und
Hausnummer potenzielle Gefah-
ren für das jeweilige Grundstück
angezeigt bekommt.

StarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarte
Die Starkregengefahrenkarte, die
von den Kollegen von der AöR in
Auftrag gegeben wurde, stellt neu
auch die Überflutungsflächen und
die Wasserstände bei einem ex-
tremen Starkregenereignis dar,
wie es 2021 im Ahrtal vorkam.
Mit den Informationen aus der
Karte lassen sich dann entspre-
chende Vorsorgemaßnahmen tref-
fen. „Starkregen und Hochwasser
lassen sich leider nicht verhin-
dern“, warnt Markus Zettelmey-
er, „man kann sich nur mit verein-
ten Kräften darum bemühen, die
Folgen zu minimieren.“ Dabei
setzt die Gemeinde auf eine Rei-
he von präventiven Maßnahmen,

um die Sicherheit der Bürgerinnen
und Bürger zu gewährleisten.
Welche das sind, erfährt man un-
ter „Kommunale Maßnahmen“.
Auch dort braucht man nicht lan-
ge zu suchen, sondern einfach nur
die Buttons auf der entsprechen-
den Stelle der Karte anzuklicken.
Dabei gilt erneut: mehr Bilder als
Text. Und die Darstellung von
„vorher“ und „nachher“ soll laut
Zettelmeyer dazu dienen, die Er-
innerung wachzuhalten - die der
Bürger und die der Politiker. Denn
negative Ereignisse verdrängt man
schnell, das nennt man dann „Hoch-
wasser-Demenz“. „Und ein Bild sagt
nun mal mehr als Worte“, erklärt
Zettelmeyer.
Interkommunale ZusammenarbeitInterkommunale ZusammenarbeitInterkommunale ZusammenarbeitInterkommunale ZusammenarbeitInterkommunale Zusammenarbeit
Die dritte Säule beim Starkregen-
und Hochwasserschutz ist die in-
terkommunale Zusammenarbeit
mit der Stadt Bonn und den ande-
ren Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises. „Um auf kurzem Weg
klarzumachen, dass wir seit Jah-
ren zusammenarbeiten“, sagt
Zettelmeyer dazu. So hat die Stadt
Bonn zum Beispiel im Zuge der
Unwetterereignisse in den letzten
Jahren im Bereich der beiden
Wachtberger Tallagen (Mehlemer
und Godesberger Bach) Messstel-
len zur Früherkennung installiert,
die auch Wachtberg zugutekom-
men. Und der Rhein-Sieg-Kreis ar-
beitet für und mit den Kommunen
an einem Hochwasseralarmplan.
Natürlich wird die Seite regelmä-
ßig aktualisiert und weiterentwi-
ckelt, denn Stillstand gibt es bei
diesem Thema nicht, weder beim
Klima noch bei den Vorsorgemaß-
nahmen. Also schauen Sie unbe-
dingt mal rein, denn morgen könn-
te es zu spät sein. Und nicht ver-
gessen: Wir sitzen alle in einem
Boot.

Aufgrund einer Softwareumstellung ist das Gewerbeamt am Montag,
dem 3.11.2025, und Dienstag, dem 04.11.2025, geschlossen, so-
dass an diesen Tagen keine Anmeldungen, Ummeldungen oder

Abmeldungen gewerberechtlicher Art erfolgen können.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Veranstaltungskalender

So 07.09. bisSo 07.09. bisSo 07.09. bisSo 07.09. bisSo 07.09. bis
Montag 15. Dezember 2025Montag 15. Dezember 2025Montag 15. Dezember 2025Montag 15. Dezember 2025Montag 15. Dezember 2025
14.00 bis 19.00 Uhr - Hotel zu den
Linden, Rathausstr. 24 - 26,
Berkum
Art Gallery - Kunstausstellung von
Katayoun Mahboubi
Um Voranmeldung wird gebeten:
www.hotelzudenlinden.de
Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025
10.00 bis 12.00 Uhr - Kath. Famili-
enzentrum St. Marien,
Am Bollwerk 13, Berkum
Samstagstreff - Hilfe beim Erler-
nen der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - St. Maria
Rosenkranzkönigin, Am Bollwerk
5, Berkum
Jubiläums-Benefiz-Konzert,
Felicitas-Quartett
Musik von Haydn, Fanny Hensel,
Astor Piazzolla u. a.
Spenden zugunsten der Weih-
nachtsaktion für Kinder & Senio-
ren erbeten.
Lions Club
Meckenheim-Wachtberg
Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025Sa 25.10.2025
17.00 Uhr - Pössemer Treff,
Weißer Weg, Werthhoven
Offene Halloween-Party
der Jugendgruppe
Bürgerverein Werthhoven
1972 e.V.
Mo 27.10.2025Mo 27.10.2025Mo 27.10.2025Mo 27.10.2025Mo 27.10.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - Köllenhof
Ließem, Marienforster Weg 14,
ZWAR -
„Zwischen Arbeit und Ruhestand“
Basisgruppentreffen
Gemeinde Wachtberg
Do 30.10.2025Do 30.10.2025Do 30.10.2025Do 30.10.2025Do 30.10.2025
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025
So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025

10.00 bis 13.00 Uhr Mehrzweck-
halle Fritzdorf, Raiffeisenstraße 7,
Fritzdorf
Spielzeugbörse auf Kommission
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: szbfritzdorf@web.de
Spielzeugbörsenteam Fritzdorf
So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025
11.30 bis 12.20 Uhr -
Am Bollwerk 13, Berkum
Sonntagsöffnung Katholische
öffentliche Bibliothek
Bücherei St. Maria Rosenkranz-
königin
So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025So 02.11.2025
16.00 - 18.00 Uhr - Drehwerk 17/
19, Töpferstraße 17-19, Adendorf
Käpt’n Book: Lesung für Kinder
mit Daniel Fehr aus dem Buch Fünf
Fremde in Dusty Hill
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung erforderlich:
info@drehwerk1719.de
Di 04.11.2025Di 04.11.2025Di 04.11.2025Di 04.11.2025Di 04.11.2025
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
JAZZ IM KÖLLENHOF mit „Les Pro-
lets“ Christian Kussmann & Band
anschl. Jam-Session
Eintritt frei
Gemeinde Wachtberg
Mi 05.11.2025Mi 05.11.2025Mi 05.11.2025Mi 05.11.2025Mi 05.11.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Origami -
Die Kunst des Papierfaltens
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 06.11.2025Do 06.11.2025Do 06.11.2025Do 06.11.2025Do 06.11.2025
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025
14.00 bis 17.00 Uhr - Naturnaher
Schaugarten, Zufahrt über Park-
platz Odenhauser Weg, Berkum
Pflege- und Infotreffen im Natur-
nahen Schaugarten
Schaugarten Wachtberg
Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025
16.00 - 18.00 Uhr - Ausstellungs-
halle JARDECO, Siebengebirgs-
blick 2e, Villip
Figurentheater Papperlapupp
„Die drei Räuber - ein diebisches
Vergnügen“

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung erforderlich:
dieter.dresen@web.de
Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025
17.30 Uhr - Martinszug in Pech
Ortsfestausschuss Pech e.V.
Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025
19.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
2. Wachtberger Schreibwerkstatt
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025Fr 07.11.2025
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
Oliver Steller spricht und singt
Balladen „Das Gedicht Plus“
AUSVERKAUFT!
Gemeinde Wachtberg
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
09.00 bis 13.00 Uhr - Kita
Drachenhöhle, Mehlemerstraße 1,
Niederbachem
Tag der offenen Tür
Kita Drachenhöhle
Kindertagesstätte
Niederbachem e.V.
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
11.00 - 13.00 Uhr - Ausstellungs-
halle JARDECO, Siebengebirgs-
blick 2e, Villip
Lesung für Kinder mit Frauke
Angel „Tage-b-b-buch eines Über-
fliegers“
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung erforderlich:
dieter.dresen@web.de
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
10.00 Uhr - Kath. Familienzentrum
St. Marien, Am Bollwerk 13,
Berkum
Samstagstreff - Hilfe beim Erler-
nen der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
Ab 14.00 Uhr - Turnhalle Fritzdorf,
Raiffeisenstraße 7a, Fritzdorf
Garde- und Showtanztreffen 2025
KG Grün-Gelb Fritzdorf e.V.
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
Pech, Weckenverteilung
an Senioren
Ortsfestausschuss Pech e.V.
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
Martinszug in Gimmersdorf mit
anschließendem Beisammensein
auf dem Dorfplatz
10.00 Uhr - Holz holen, Dorfplatz

17.30 Uhr - Zug ab Dorfplatz
Gimmersdorf-Aktiv e.V.
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
17.15 Uhr - Parkplatz gegenüber
der Kapelle, Ließem
Martinszug Ließem
Kirmesverein Ließem
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
17.00 Uhr - ab Kapelle,
Werthhoven
Martinszug durch Werthhoven
anschl. Ausklang
im Pössemer Treff
Bürgerverein Werthhoven
1972 e.V.
Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025Sa 08.11.2025
18.00 Uhr - Dorfstraße,
Villiprott
St. Martinsumzug
Dorfgemeinschaft Villiprott e.V.
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen
jeden Sonntag.
Informationen
www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Wöchentlich dienstagsWöchentlich dienstagsWöchentlich dienstagsWöchentlich dienstagsWöchentlich dienstags
bis 16.12bis 16.12bis 16.12bis 16.12bis 16.12 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend
Wöchentlich donnerstagsWöchentlich donnerstagsWöchentlich donnerstagsWöchentlich donnerstagsWöchentlich donnerstags
bis 18.12.bis 18.12.bis 18.12.bis 18.12.bis 18.12.
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Spiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-Nachmittag
Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
www.wachtberg-evangelisch.de
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,
Töpferstraße 17-19,
53343 Wachtberg-Adendorf,
Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-17.drehwerk-17.drehwerk-17.drehwerk-17.drehwerk-1719.de19.de19.de19.de19.de

Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähere
Infos unter 0228 / 9544-176.
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Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Sprechstunden/Termine

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
den am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
von 09.30 bis 10.30 Uhr im Kom-Kom-Kom-Kom-Kom-
munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-munalen Familienzentrum „Dra-
chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“, Zwischen
den Hüllen 1-9 in Wachtberg-Vil-
lip, Telefon: (0228) 4038760, und
am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 05. 05. 05. 05. 05. November November November November November,,,,, von
14.30 bis 16.00 Uhr im Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-
schen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868, statt. Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-
gengengengengen erbeten - über die Erziehungs-
beratungsstelle oder beim Fami-
lienzentrum / Kindergarten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-

nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes befindet sich in
53757 Sankt Augustin, Kölnststr.
112-114, Tel.: (02241) 28000. In
Wachtberg bietet das Kommuna-
le Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit. Die
Sozialpädagoginnen der Bera-
tungsstelle in Sankt Augustin un-
terstützen Mütter, Väter, Kinder
und Jugendliche sowie alle Hilfe-
suchenden dabei, die Rechte der
Kinder auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seeli-
sche Gesundheit einzufordern, zu
wahren und zu fördern. In Krisen-
situationen geben sie Hilfestel-
lung beim weiteren Vorgehen. In-
ternet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.

(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammenpra-
xis Beratung und Betreuung rund
um das Thema Schwangerschaft,
Geburt und Stillzeit stattfinden. Das
ASB-Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-
zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Ber-----
kumkumkumkumkum. Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 18. November 2025,Dienstag, 18. November 2025,Dienstag, 18. November 2025,Dienstag, 18. November 2025,Dienstag, 18. November 2025,
von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,

zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit, mit
der Familienhebamme Fragen zum
Stillen/zur Flaschennahrung, zu Ernäh-
rung/Einführung der Beikost und zur
Entwicklung des Kindes im gesamten
ersten Lebensjahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- undElektro-Kleinteile- und
Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,Mittwoch, 5. November 2025,
von 12.30 bis 17.30 Uhr in Nieder-
bachem: Sebastianushöhe 5
(Parkplatz vor dem Schützenhaus).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Sondermüll gehört
ebenfalls nicht in die Mülltonne.
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die RSAG
auch unter Tel. (02241) 306 306.
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Anzeige

Modernes Rehabilitationszentrum in Alfter eröffnet
Sieg Reha 2.0 bietet Rehabilitation in Orthopädie, Kardiologie, Neurologie und

Psychosomatik - „Bistro Balance“ ist weiteres Highlight

Mit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in Alfter
Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. 250 bis 300 Behandlungs-
plätze bietet das soeben eröff-
nete ambulante Gesundheits-
zentrum der Sieg Reha 2.0 in
Alfter, Konrad-Zuse-Straße 5.
Damit schließt das Unterneh-
men, das Rehamaßnahmen
bisher ausschließlich in Hennef
angeboten, eine Angebots- und
Versorgungslücke im linksrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis. „Da-
mit ermöglichen wir es unseren
dort wohnenden Kunden, ohne
die bisherige Rheinüberquerung
unkompliziert und schnell zu ih-
ren Rehabilitationsmaßnahmen
zu kommen“, begründet Proku-
rist Bernd Rademacher, Ge-
schäftsleiter des neuen Zen-
trums in Alfter, die Standort-
wahl. „Schließlich wollen wir
all unseren Kunden optimale
Möglichkeiten bieten.“
Der Auftakt des neuen Stand-
orts wurde von einem sehr gut
besuchten TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür
begleitet. Besucherinnen und
Besucher erhielten Einblicke in
die freundliche, moderne räum-
liche Ausstattung, das Therapie-
spektrum und das Angebot des
„Bistro Balance“. Es wurde die
Gelegenheit für Gespräche mit
dem Fachpersonal sowie umfas-
sende Beratungen genutzt.
Gemäß seinem Leitbild versteht
sich Sieg Reha 2.0 als Dienst-
leister im Gesundheitswesen mit
Heilmittel, Prävention und am-
bulanter Rehabilitation. Das Ziel
ist die Sicherung der TTTTTeilhabeeilhabeeilhabeeilhabeeilhabe
im im im im im Alltag,Alltag,Alltag,Alltag,Alltag, Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell-
schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-
hinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschen.
Die Aufgabe ist die Verbes-
serung der Lebensqualität
und Selbstständigkeit eines

jeden Menschen.
„Unser Kerngeschäft ist und
bleibt die ambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinische
RehabilitationRehabilitationRehabilitationRehabilitationRehabilitation bei orthopädischen,
kardiologischen, neurologischen
und psychosomatischen Erkrankun-
gen“, erläutert Rademacher die Auf-
gaben des modernen Gesund-
heitszentrums. Eine Erweiterung
um Angebote bei pneumologische
Erkrankungen ist für 2026 geplant.
Weiterer Schwerpunkte sind Phy-Phy-Phy-Phy-Phy-
siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-
gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-
sches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetraining und entspre-
chende Kurse auf Selbstzahlerba-
sis runden das Leistungsspektrum
ab. Hochqualifizierte und topmo-
tivierte ärztliche Mitarbeiter, Re-
habilitationsexperten und weite-
res Fachpersonal sorgen für eine
optimale Beratung und Anlei-
tung bei den Anwendungen und
Betreuung der Kunden.
Ein echtes Highlight ist das ange-
gliederte „Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“, das
neben den Reha-Kunden auch

anderen Gästen offensteht. Ab-
wechslungsreiche vegetarische
Mittagsmenüs und Frühstücksva-
rianten werden ebenso wie haus-
gemachte Kuchen, Torten und
weitere Leckereien mit passen-
den Getränken an sieben Tagen
die Woche angeboten. Monatlich
wechselnde Spezialitäten bieten
zusätzliche Genussmomente. Und
wer für private oder geschäftliche
Feiern eine gepflegte Location mit
Wohlfühlatmosphäre sucht, ist beim
„Bistro Balance“ genau richtig.
Nicht zu vergessen: 130 Stellplät-
ze vermeiden die lästige Parkplatz-
suche. Auch steht ein umfangrei-
cher komfortabler FahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienst be-
reit, der die Rehabilitanden sicher

zu Hause abholt und wieder nach
Hause bringt. Sogar Rollstuhlfahr-
zeuge stehen zur Verfügung.
„Unsere Mission ist, die Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-
heitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Region
zu verbessernzu verbessernzu verbessernzu verbessernzu verbessern. Eine Reha rettet
Lebenswege und sichert Existen-
zen“, fasste Bernd Rademacher
bei den Eröffnungsfeierlichkeiten
kurz und präzise das Credo von
Sieg Reha 2.0 zusammen und ver-
sprach: „In diesem Konzept wird
der neue Standort in Alfter eine
wichtige Rolle spielen und wir
werden alles dafür tun, dass das
zum Nutzen der hier lebenden
Mitbürgerinnen und Mitbürger
gelingt.“ Weitere Informationen:
www.siegreha.de (WDK)

Für große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestens
gesorgt.gesorgt.gesorgt.gesorgt.gesorgt.

Ein umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemen
und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.

Helle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreie
und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.
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Rat der Gemeinde Wachtberg
findet Kompromiss zum Hallenbad
Weiterbau gesichert

Sondersitzung zur Kostenexplosion im Hallenbad
Geliefert wurde - aber wer hat bestellt und wo war die Baugenehmigung?

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

In einer rund vierstündigen Rats-
sondersitzung stand die Sanie-
rung des Hallenbades im Mittel-
punkt intensiver Beratungen. Als
Zuschauer dieser Sitzung war ein-
drucksvoll zu beobachten, mit
welcher Ernsthaftigkeit und De-
tailtiefe die Ratsmitglieder die
aktuelle Lage erörterten und den
anwesenden Architekten mit zahl-
reichen Fragen intensiv in die Dis-
kussion einbezogen.
Nach ausführlichen Beratungen
steht fest: Der Weiterbau des
Hallenbades ist gesichert, das

Projekt kann planmäßig fortge-
führt werden und noch in diesem
Jahr an die ENEWA übergeben
werden. Damit wird ein bedeu-
tender Schritt zur langfristigen Si-
cherung des Schwimmbadstand-
orts in Wachtberg gemacht.
Ein zentraler Bestandteil des Be-
schlusses war die Entscheidung
des Rates, die Bauarbeiten fort-
zuführen. Einem Vorschlag der
Kämmerin folgend, verständig-
te sich der Rat darauf, die erfor-
derlichen Mehrmittel nicht pau-
schal, sondern nach Vorlage und

Prüfung der Rechnungen bereit-
zustellen. Damit ist die Finanzie-
rung sichergestellt und ein ver-
antwortungsvoller und transpa-
renter Umgang mit öffentlichen
Mitteln gewährleistet.
Zugleich wurde vereinbart, dass
der Rat künftig frühzeitiger und
umfassender über Änderungen
im Bauablauf und bei den Kos-
ten informiert werden soll.Dazu
wird das Architektenbüro zu der
ersten Sitzung des neu gewähl-
ten Rates am 6. November eine
aktualisierte Kostenübersicht

vorlegen.
Im Anschluss an die Sitzung be-
tonte unser Fraktionsvorsitzender
Christoph Fiévet:
„Wir sind erleichtert darüber,
dass nun ein Weg gefunden
wurde, die Sanierung unseres
Schwimmbades trotz gestiege-
ner Kosten abschließen zu kön-
nen. Zugleich zeigt dieser Vor-
gang erneut in eindrucksvoller
Weise, mit welchen finanziellen
Risiken die Sanierung eines Ge-
bäudes im Bestand verbunden
ist.“

Fabian Langen

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

In einer eigens einberufenen Son-
dersitzung des Rates stand das
Hallenbad Berkum erneut im Mit-
telpunkt. Die Verwaltung bean-
tragte weitere 700.000 Euro, um
laufende Bauarbeiten zu beauf-
tragen und offene Rechnungen zu
begleichen - nur wenige Wochen,
bevor der neue Rat und der neue
Bürgermeister offiziell ihr Amt
antreten.

Die UWG Wachtberg machte deut-
lich: Eine Zustimmung ohne be-
lastbare Zahlen, vollständige Un-
terlagen und klare Zuständigkei-
ten ist nicht vertretbar. Auf Antrag
der UWG wurde deshalb be-
schlossen, dass die Verwaltung
von allen am Bau Beteiligten Teil-
schlussrechnungen mit aktuellem
Leistungsstand vorlegt. Nur so
lässt sich nachvollziehen, welche
Leistungen bereits erbracht sind
und welche Mittel tatsächlich
benötigt werden.

UWG-Ratsmitglied AngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelika Schmidt, Schmidt, Schmidt, Schmidt, Schmidt,
selbst selbst selbst selbst selbst Architektin,Architektin,Architektin,Architektin,Architektin, nahm gemein-
sam mit Fraktionsvorsitzendem
Bernd Wollin kurz vor der Sonder-
sitzung Einsicht in die BauaktenEinsicht in die BauaktenEinsicht in die BauaktenEinsicht in die BauaktenEinsicht in die Bauakten.
Dabei fiel unter anderem auf, dass
die aktuelle Baugenehmigung für
das laufende Bauvorhaben fehlte.
In der Sitzung sprach Schmidt die-
sen Punkt an. Darauf erklärte der
beauftragte Architekt, man beru-
fe sich weiterhin auf die ursprüng-
liche Genehmigung der sogenann-
ten „großen Lösung“. Ein aktuel-
ler Bauantrag wurde erst im Au-
gust eingereicht. Diese Unterla-
gen habe man jedoch nicht dabei;
es bestehe eine enge Abstimmung
mit dem Rhein-Sieg-Kreis. Ein
aktueller Nachweis oder eine
schriftliche Genehmigung werden
in Kürze erwartet.
Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd WWWWWollinollinollinollinollin fasst die Lage zu-
sammen: „Es gab faktisch keineEs gab faktisch keineEs gab faktisch keineEs gab faktisch keineEs gab faktisch keine
BauaufsichtBauaufsichtBauaufsichtBauaufsichtBauaufsicht. Eine Kommune kann
die Bauleitung nicht vollständig

an Dritte abgeben und sich dann
darauf berufen, nicht Herr des
Verfahrens zu sein.“
Wer wusste was - und wann?Wer wusste was - und wann?Wer wusste was - und wann?Wer wusste was - und wann?Wer wusste was - und wann?
In der Sitzung wurde deutlich, dass
zentrale Fragen zur Steuerung des
Projekts bis heute unbeantwortet
sind. Es wurde eingeräumt, dass
Aufträge mit massiven Folgen der
Kostensteigerung auch mündlich
vergeben worden waren. Wer sie
veranlasst oder freigegeben hat,
blieb jedoch unklar. Dabei fanden
über Monate hinweg wöchentli-
che Baubesprechungen im Hallen-
bad statt. Wer dort welche Zu-
satzleistungen freigegeben hat
und wer wann über die entste-
henden Mehrkosten informiert
war, konnte in der Sitzung nicht
abschließend geklärt werden.
Vom Pressetermin zur SondersitzungVom Pressetermin zur SondersitzungVom Pressetermin zur SondersitzungVom Pressetermin zur SondersitzungVom Pressetermin zur Sondersitzung
Am 14. August, mitten im Wahl-
kampf und rund vier Wochen vor
der Bürgermeisterwahl, lud der
Beigeordnete, zugleich Vertreter

des langzeitkranken Bürgermeis-
ters und Geschäftsführer der
Enewa GmbH, Swen Christian, zu
einem Pressetermin im Hallenbad
ein. Vor Ort präsentierte er sich
als verantwortlicher Koordinator
und zeigte sich überzeugt, dass
der Baufortschritt „im Plan“ liege.
Von deutlichen Kostensteigerun-
gen oder fehlenden Genehmigun-
gen war keine Rede - im Gegen-
teil: Man sprach von „letzten
Arbeiten“ und einer Übergabe
an die Enewa GmbH im Oktober.

Fazit der UWG:Fazit der UWG:Fazit der UWG:Fazit der UWG:Fazit der UWG:
Ein Baustopp hilft niemandem -Ein Baustopp hilft niemandem -Ein Baustopp hilft niemandem -Ein Baustopp hilft niemandem -Ein Baustopp hilft niemandem -
aber ein „Waber ein „Waber ein „Waber ein „Waber ein „Weitereitereitereitereiter-so“ ohne klare-so“ ohne klare-so“ ohne klare-so“ ohne klare-so“ ohne klare
Zuständigkeiten auch nichtZuständigkeiten auch nichtZuständigkeiten auch nichtZuständigkeiten auch nichtZuständigkeiten auch nicht
Für die UWG Wachtberg steht fest:
Das Projekt muss mit Transpa-
renz, klaren Verantwortlichkeiten
und vollständiger Dokumentation zu
Ende geführt werden. Nur so kann
das Vertrauen in die Verwaltung
wiederhergestellt werden.

Andrea Lohmeier
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Neuerungen aus der Fraktion Unser Wachtberg
Neue Ratsperiode startet im November

Wechsel im Fraktionsvorsitz
Joachim Schulz wird neuer Vorsitzender der Wachtberger FDP-Fraktion

Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Das Ergebnis der Kommunalwahl
vom 14. September bedeutet mit
18% der Wählerstimmen ein star-
kes Mandat für die Wählergemein-
schaft Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtberg.achtberg.achtberg.achtberg.achtberg. Trotz
Stimmenzuwachs führt die Ver-
kleinerung des Rates allerdings
zu einer Verkleinerung der Frakti-
on. Statt bisher mit 8 Ratsmit-
gliedern wird Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
künftig mit 6 Mitgliedern im Rat
vertreten sein.
Andreas Löllgen, seit 2014 für die
Wählergemeinschaft im Rat,
zuletzt als Vorsitzender im Pla-
nungsausschuss, wird dem neuen

Rat nicht mehr angehören, so wie
Rafael Schwarzenberger (Rats-
mitglied seit 2020) und Sabine
Killmann, die sich im Sommer der
Fraktion anschloss.
Den scheidenden Mitgliedern sei
für ihr Engagement für UnserUnserUnserUnserUnser
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg und für die Bürger-
innen und Bürger im Rat und in
den Ausschüssen herzlich und auf-
richtig gedankt.
Ab November besteht die Fraktion
aus 5 „alten“ Gesichtern: Jutta von
der Gönna und Mira Schwarzen-
berger werden am 1. November
den Vorsitz der Fraktion als

Doppelspitze übernehmen, Ulrich
Feyerabend, künftig stellvertre-
tender Vorsitzender, sowie Ulf
Hausmanns (Pressesprecher) und
Siegfried Vogel. Neu im Rat ver-
stärkt Anke Twietmeyer die Frakti-
on, die sich mit in die Pressearbeit
einbringen wird.
Es werden spannende 5 Jahre. Es
gilt, den Haushalt in den Griff zu
bekommen und zukunftsfähig auf-
zustellen, dies bei gewaltigen an-
stehenden Investitionen. Die Sa-
nierung der Grundschule Villip wie
die Vollendung der Schulsanierun-
gen in Adendorf und Niederbachem

sowie die Zukunft des Rathauses
sind die absehbar dicksten Bro-
cken. In Sachen Klima- und Um-
weltschutz sowie der Wärmepla-
nung besteht Nachholbedarf. Die
Chancen des Baulandmanage-
ments gilt es sinnvoll und umsich-
tig zu nutzen, um die Gemeinde
zukunftsfähig und weiterhin
lebenswert aufzustellen.
Wir sind überzeugt, dies und al-
les andere mit Ihrer Hilfe und un-
serem durch sachkundige Bürger
verstärkten Team in Sinne der
Bürgerinnen und Bürger mitge-
stalten zu können.

Ulrich Feyerabend

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDP

Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Joachim SchulzJoachim SchulzJoachim SchulzJoachim SchulzJoachim Schulz Friedrich OettlerFriedrich OettlerFriedrich OettlerFriedrich OettlerFriedrich Oettler

Die Ratsfraktion der FDP Wacht-
berg hat eine neue Führung für
die nächste Ratsperiode gewählt.

für eine moderne, bürgernahe
Verwaltung ein, die Innovatio-
nen fördert und die individuelle
Freiheit der Menschen stärkt.
Dabei steht die nachhaltige Ent-
wicklung der Gemeinde im Mit-
telpunkt, um Lebensqualität und
Wirtschaftskraft langfristig zu
sichern.

Friedrich Oettler und Joachim
Schulz betonen die Bedeutung
eines konstruktiven politischen
Stils. „Unsere liberalen Werte
stehen für Freiheit, Toleranz und
Chancengleichheit.

Diese Prinzipien wollen wir in
der Kommunalpolitik sichtbar
machen und für die Bürgerinnen
und Bürger umsetzen“.

Friedrich Oettler

Joachim Schulz aus Villip über-
nimmt den Vorsitz und folgt damit
Friedrich Oettler, der künftig als

Stellvertreter fungiert.
Joachim Schulz, 49 Jahre alt,
verheiratet und Vater von drei
Kindern, ist Bundesbeamter
und bringt langjährige Erfah-
rung als Ratsmitglied mit. Seine
politische Haltung ist geprägt von
liberalen Grundsätzen:
individuelle Freiheit, Eigenver-
antwortung und eine offene Ge-
sellschaft. Schulz betont, dass
die FDP Wachtberg weiterhin auf
eine nachhaltige Finanzpolitik
setzen wird:
„Wir wollen finanzielle Spielräu-
me für notwendige Projekte er-
halten und gleichzeitig verant-
wortungsvoll mit den Ressour-
cen der Gemeinde umgehen.“

Die FDP Wachtberg setzt sich
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Miteinander mit viel Spaß und Freude
Spiel- und Spaßolympiade im Rahmen der Interkulturellen Woche am Villiper Jugendhaus

Sankt Martin reitet am 8. November durch Ließem
Wecken gibt es im Köllenhof

Wachtberg-Villip (hf) - Am Sams-
tag, 27. September, fand im Rah-
men der Interkulturellen Woche
ein buntes und fröhliches Projekt
im Villiper Jugendhaus statt: Un-
ter der Leitung von Mohammed
Mahli, Case Manager im Sachge-
biet Asyl, wurde eine Spiel- und
Spaßolympiade für Groß und Klein
organisiert.
Dank der Unterstützung zahlrei-
cher Helferinnen und Helfer sowie
der beteiligten Vereine konnte ein
kostenfreies Angebot geschaffen
werden, das Kindern, Jugendli-
chen und auch den Erwachsenen
BesucherInnen gleichermaßen
Freude bereitete. Das Villiper Ju-
gendhaus setzt sich seit Jahren
für Vielfalt, Teilhabe und gelebte
Integration ein und trug mit die-
sem Projekt erneut aktiv zur In-
terkulturellen Woche bei.
Besonders hervorzuheben ist die
Zusammenarbeit mit den Verei-
nen Emesa e. V. und MigraBo e. V.:
Emesa e. V. ist ein gemeinnützi-
ger Sportverein mit Sitz in Bonn,
gegründet 2017. Der Verein trägt
den Namen der antiken Stadt
Emesa (heute Homs in Syrien),
aus der die ersten Gründungs-
mitglieder stammen. Ziel ist die

Förderung des Sports sowie die
Schaffung von Begegnungs-
möglichkeiten durch sportliche
Aktivitäten.
MigraBo e. V., Tochterverein von
Emesa, engagiert sich in der Un-
terstützung von Geflüchteten im
Raum Bonn und im Rhein-Sieg-
Kreis. Durch vielfältige Integra-
tionsprojekte und Freizeitange-
bote wird das Miteinander ge-
stärkt und gesellschaftliche
Teilhabe gefördert.
Neben Mohammed Mahli standen

vom Sachgebiet Asyl Hammadi
Borzine, Thomas Brück, Tülün
Kahlenberg und Ivona Nikolova
tatkräftig zur Seite. Auch die Ju-
gendfachkraft Hannah Forster und
das engagierte Team des Villiper
Jugendhauses trugen wesentlich
zum reibungslosen Ablauf bei.
Die Spiel- und Spaßolympiade bot
ein vielfältiges Programm: Fuß-
ball, Fangspiele, Teamaufgaben,
Kooperationsübungen, eine Hüpf-
burg für die Kleinsten sowie
leckere Waffeln und Pfannkuchen

sorgten für Begeisterung. Hier und
da wurde ehrgeizig gekämpft,
manchmal auch mit einem Sturz
verbunden, doch im Vordergrund
standen immer das Miteinander
und die Freude.
Ein besonderes Highlight bildete
der Abschluss, alle Teilnehmen-
den gingen als Sieger hervor und
erhielten eine Medaille. Der Tag
zeigte eindrucksvoll, dass Herkunft
und Alter keine Rolle spielen, wich-
tig ist das gemeinsame Erleben
und der Spaß.

Sankt Martin reitet in Ließem.Sankt Martin reitet in Ließem.Sankt Martin reitet in Ließem.Sankt Martin reitet in Ließem.Sankt Martin reitet in Ließem.

Martinsfeuer am BolzplatzMartinsfeuer am BolzplatzMartinsfeuer am BolzplatzMartinsfeuer am BolzplatzMartinsfeuer am Bolzplatz

Am Samstag, 8. November, geht
ab 17:30 Uhr der Martinszug in
Ließem. Alle Kinder, Eltern und

Verwandte lädt der Kirmesverein
ein, beim Zug mitzugehen. Treff-
punkt zur Aufstellung ist um 17:15
Uhr der Parkplatz gegenüber der
Kapelle in Ließem. Der Zug geht
um 17:30 Uhr los. Das Tambour
Corps Züllighoven spielt Martins-
lieder, damit kräftig gesungen
werden kann. Vorneweg reitet der
Sankt Martin über Marienstraße,
Lannesdorfer Straße, Siebenge-
birgsstraße Richtung Bolzplatz zur
Feuerstelle. Um die Feuerstelle
herum geht es auf der Wolken-
burgstraße zurück ins Dorf, in den
Hohler Weg, Oberbachemer Stra-
ße, Marienstraße, Marienforster
Weg über die K 14 in den Köllen-
hof. Hier werden Sankt Martin,
die Kinder und Eltern vom Kir-
mesverein und seinen Helfern er-
wartet. Jedes Kind erhält seinen

Wecken und kann mit einem Kinder-
punsch gestärkt zum Schnörzen los-
ziehen. Für alle, die bleiben, sind die
Küche und die Theke geöffnet. Es
gibt Bratwurst und Steaks vom Grill,
gezapftes Bier, Softdrinks und lecke-
ren Glühwein. Wir freuen uns, in die-
sem Jahr wieder alle Ließemer zum

Sankt Martin einladen zu können,
und hoffen auf angenehmes Wet-
ter. Wenn es nass und kalt ist, wird
geheizt und drinnen gefeiert.
Henning Schwekendiek
Kassierer im Verein zur Förde-
rung der Historischen Kirmes in
Ließem e. V.
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Partnerschaft trinational
Internationales Flair auf dem Wachtberger Markt der Möglichkeiten
Wachtberg - Auch der Partner-
schaftsverein Wachtberg nutzte
die Gelegenheit, sich beim Markt
der Möglichkeiten vorzustellen.
Seit 1979 organisiert der Verein
die gegenseitigen Besuche von
Bürgerinnen und Bürgern aus La
Villedieu du Clain und Wachtberg,
und seit dieser Zeit sind viele
Freundschaften zwischen Famili-
en der beiden Länder entstanden.
Vor fünfzehn Jahren kam dann die
Partnerschaft der Gemeinde
Wachtberg mit dem Ort Berna-
reggio in Italien dazu, der auch
mit La Villedieu verschwistert ist.
Seitdem sind alle Begegnungen
trinational, das heißt bei jedem
Austauschprogramm nehmen
immer Menschen aus allen drei
Ländern gleichzeitig teil, sowohl
bei dem Austausch der Grund-
schüler mit ihren Eltern, der auch
von Lehrerinnen begleitet wird,

und dem Camp für Jugendliche
von zwölf bis fünfzehn Jahren als
auch dem Austausch der Bürgerinnen
und Bürger und von Vereinen. Jedes
Land organisiert im jährlichen Wech-
sel eines dieser Formate. Bei einem
Quiz am Stand des Vereins konnten

die Besucherinnen und Besucher
des Wachtberger Markts der
Möglichkeiten feststellen, wie es
um ihre Kenntnisse über die Part-
nergemeinden steht, z. B. über
die geografische Lage, die Ein-
wohnerzahlen oder die Sehens-

würdigkeiten. Mögliche Wissens-
lücken konnten anschließend im
angeregten Gespräch mit den Vor-
standsmitgliedern geschlossen
werden.
(Partnerschaftsverein Wachtberg,
H. Tesch)
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Anzeige

Großes GOSPEL KONZERT am
Sonntag, den 2. November, in der Stadthalle Troisdorf

60 Musikerinnen und Musiker
verwandeln die Stadthalle
Troisdorf in ein Klangmeer aus

Soul und kraftvollem Gospelge-
sang: Ein LIVINGOSPEL Konzert
verspricht mitreißende Rhyth-
men und ein unvergleichliches
Gemeinschaftserlebnis.
„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen aus 10 Nationen,“ sagt
Naomi Wien die Leiterin der Er-
folgstruppe, u. a. ist der US-Ame-
rikaner U-Jean mit im Ensemble.
Er wurde als Frontsänger von
R.I.O mit den Charthits „Turn
this club around“ und „Summer-
jam“ Europaweit bekannt. Die
Soulsänger Amo Ako und Sonja
LaVoice gehören genauso zur

Powercrew wie der jamaikani-
sche Schlagzeuger OShane.
Ein ganz besonderer Gast ist der
mehrfache Grammy Award Ge-
winner Phillip Lassiter aus Te-
xas. Jahrelang stellte er das Blä-
ser Ensemble für den legendä-
ren Prince und gehörte fest zu
seiner Crew. Nun ist er zum ers-
ten Mal mit seinem Bläser En-
semble Teil der Gospel Night in
Troisdorf.
Darüber hinaus wird ein
deutschlandweit bekannter Sän-
ger aus der Kölner Musikszene
das Troisdorfer Publikum musi-
kalisch überraschen.

„Das dürfen Sie nicht verpas-
sen. Wir freuen uns riesig auf
diesen besonderen Abend in der
Stadthalle Troisdorf und haben
ein buntes Programm für sie vor-
bereitet.“ sagt die Chefin des
Ensembles.
WWWWWann & ann & ann & ann & ann & WWWWWo:o:o:o:o:
GOSPEL NIGHT
Best of Gospel an Soul
am 1. und 2. November 2025, in
der Stadthalle in Troisdorf.
Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:
Erhältlich an allen bekannten
Vorverkaufsstellen sowie online
unter EVENTIM.DE.
„Wir freuen uns auf Euch - und
auf zwei unvergessliche Konzer-
te voller Emotionen!“
Eure Naomi

Präsentation des Wachtbergkalender 2026 von KuKiWa
28. Oktober um 19 Uhr im Köllenhof

Thema des Wachtbergkalenders
2026:
Wachtberg kommt zusammenWachtberg kommt zusammenWachtberg kommt zusammenWachtberg kommt zusammenWachtberg kommt zusammen
Jedes Jahr ruft der Förderverein
„Kunst und Kultur in Wachtberg
e. V.“ (KuKiWa) dazu auf, Fotos für
den Wachtbergkalender zur Ver-
fügung zu stellen. Seit 20 Jahren
wird ein wunderschöner und be-
gehrter Kalender aus diesen ein-
gesandten Fotos von Wachtberg.

Nach der Kalenderpräsentation im
letzten Jahr hatten sich die Foto-
grafinnen und Fotografen auf fol-
gendes Thema für den Kalender
2026 geeinigt: „Wachtberg kommt
zusammen“. Dieses Motto hatte
wieder viele Hobby-Fotografinnen
und Fotografen angesprochen, die
sich auf die Suche begeben ha-
ben, um mit ihren Fotos den
neuen Kalender zu gestalten. Das

Kalenderteam von KuKiWa war
sehr gespannt, wie dieses Thema
fotografisch umgesetzt würde. Aus
den zahlreichen Einsendungen hat
das Team nun die schönsten Fotos
ausgewählt, und das geschieht
selbstverständlich, wie immer,
anonym.
Dieser neue Wachtbergkalender
2026 wird am Dienstag, 28. Okto-28. Okto-28. Okto-28. Okto-28. Okto-
berberberberber,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr im Kulturzentrum

KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof in Wachtberg-Ließem
allen Fotografinnen und Fotogra-
fen, der Öffentlichkeit und der
Presse vorgestellt..... Ebenso sind
alle Foto- und Kunstliebhaber herz-
lich dazu eingeladen. Der Erlös
des Kalenders kommt traditio-
nell kulturellen und künstleri-
schen Projekten, vor allem für
junge Menschen in Wachtberg
zugute. (C.v.D./ KuKiWa)
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Sankt Martins-
zug in
Niederbachem

Am Donnerstag, 13. Novem-Donnerstag, 13. Novem-Donnerstag, 13. Novem-Donnerstag, 13. Novem-Donnerstag, 13. Novem-
berberberberber,,,,,  beginnt der Martinszug umumumumum
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr an der kath. Kirche /
Mehlemer Straße. Die Finanzie-
rung des Martinszuges sowie die
Martinsverlosung finden wie in
den letzten Jahren ausschließlich
durch den Verkauf der Lose statt.
Der Lospreis beträgt 0,50 Euro,0,50 Euro,0,50 Euro,0,50 Euro,0,50 Euro,
und es werden Warengutscheine
des Kiebitzmarkts Müller verlost.
Auch in diesem Jahr richtet die
Freiwillige Feuerwehr Niederba-
chem den Sankt Martinszug wie
seit Jahrzehnten im Sinne der
Brauchtumspflege „für os Pänz“
aus. Wir bitten Sie, den Martins-
zug und das Brauchtum auf diese
Weise zu unterstützen.
Im Zeitraum vom 20. Oktober bis
11. November wird der Kiebitz-
markt Müller in Niederbachem
den Martinsloseverkauf anbie-
ten. Die Gewinne können der
Zeit vom 18. November bis zum
19. Dezember dort (Konrad-Ade-
nauer-Straße 70, Niederbachem)
gegen Vorlage des Loses abgeholt
werden.
Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg: Der Zugweg aus den letz-
ten Jahren hat sich bewährt und
wird auch dieses Jahr wieder so
begangen: Ab kath. Kirche / Kita
Drachenhöhle Mehlemer Str. -
Gereonstr. - (Alte) Konrad Ade-
nauerstr. - Heideweg - Bergstr. -
Konrad Adenauerstr. - Bondorfer-
str. - Austr. - Langenbergsweg bis
zum Feuer.
Nach dem Zug hält der Sankt
Martin am Eingang der GGS Dra-
chenfelsschule für jedesjedesjedesjedesjedes Kind ei-
nen Wecken bereit.
Bei Fragen stehen wir gerne zur
Verfügung.
Ihre Freiwillige Feuerwehr
Niederbachem
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie private Haushalte Heizkosten im Griff behalten können

Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte. Mit der bevor-
stehenden Heizsaison rückt bei
Verbraucher:innen das Sparen bei
Heizkosten wieder stärker in den
Blick. „Wichtig ist, informiert zu
bleiben, eigene Verhaltensweisen
kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die Spartipps im Alltag an-
zuwenden“, rät Thorsten Sonnet,
Energieberater bei der Verbrau-
cherzentrale NRW in Siegburg.
Öl- und GasheizungenÖl- und GasheizungenÖl- und GasheizungenÖl- und GasheizungenÖl- und Gasheizungen
optimal regelnoptimal regelnoptimal regelnoptimal regelnoptimal regeln
Besondere Sparpotenziale liegen
in der individuell zugeschnittenen
Zeitsteuerung der Anlage. Meist
können Absenkungszeiten pro-
grammiert werden. Besonders
sinnvoll ist die sogenannte Nach-
tabsenkung, durch die die Vorlauf-
temperatur der Heizanlage redu-
ziert wird. Bei längerer Abwesen-
heit über den Tag macht die Ta-
gesabsenkung Sinn. Moderne Sys-
teme verfügen über Wochenpro-
gramme, mit denen das persönli-
che Heizprofil für Werktag und

Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen
eigenen Zugang zur Öl- oder Gas-
heizung haben, sollten ihre Haus-
verwaltung um entsprechende
Einstellungen bitten. Gar nicht zu
heizen anstelle einer Absenkung
ist nicht ratsam: Die Innenober-
flächen der Außenwände kühlen
zu stark ab und das Schimmelrisi-
ko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf
Winterbetrieb sollte mit einer
Überprüfung der Einstellungen

einhergehen. Die Werte für die
Raumtemperaturen und die Vor-
lauftemperatur sollten geprüft
werden. Sie lassen sich oft etwas
absenken, ohne an Komfort ein-
zubüßen. Die Betriebsparameter
des Vorjahres, beispielsweise die
Laufzeit des Heizstabs, sollten
ausgewertet werden. Das hilft,
ineffiziente Einstellungen zu er-
kennen und für die neue Heizsai-
son zu ändern. Fachfirmen oder
spezialisierte Schornsteinfegerbe-
triebe können dabei unterstützen
und auch die Heizkurve überprü-
fen. Eine regelmäßige Wartung
der Komponenten sichert nicht
nur einen effizienten Betrieb, son-
dern trägt auch zur Langlebigkeit
der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften

Werden die Heizkörper nicht im
vollen Umfang warm oder sind
gluckernde Geräusche zu hören,
ist meist Luft im Spiel. Die Hei-
zungsanlage muss dabei mehr
Energie aufbringen, um die Räum-
lichkeiten zu erwärmen. Abhilfe
bringt die Entlüftung mit einem
Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern
ablassen. Nach der Entlüftung ist
der Druck im Heizungssystem zu
prüfen, unter Umständen muss
Wasser nachgefüllt werden. In ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Zentral-
heizung ist dafür eine Rücksprache
mit Vermieter:innen beziehungs-
weise der Hausverwaltung empfeh-
lenswert, denn Mieter:innen kön-
nen den Heizungsdruck nicht selbst
kontrollieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnö-
tig Energie. Jedes Grad weniger
senkt den Verbrauch um etwa
sechs Prozent. Mit den Heizungs-
thermostaten lässt sich für jeden
Raum die individuelle Wohlfühl-
temperatur einstellen.
Üblicherweise werden auf Stufe 3
etwa 20 Grad Celsius erreicht,
zwischen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzimmer
reichen oft 16 bis 18 Grad. Auch
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr
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Drachengas
< 4.000 kWh 12,64 ct/kWh GP 104,21 €

4.001 - 50.000 kWh  9,78 ct/kWh GP 211,31 € 

> 50.001 kWh 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €

Die Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inkl. 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

hier gilt: Räume nicht dauerhaft
zu kalt werden lassen, sonst droht
Schimmel. Ein häufiger Irrtum ist,
dass das Aufdrehen des Thermos-
tats auf Stufe 5 einen Raum
schneller aufheizt. Jedoch wird
über die Einstellung der Thermos-
tat-Stufen ausschließlich die Tem-
peraturhöhe geregelt und nicht die
Aufheizgeschwindigkeit. Ebenfalls
zu beachten ist, dass kühlere Räu-
me gut belüftet werden und Türen
zu wärmeren Räumen geschlos-
sen sind. Sonst kann sich an käl-
teren Stellen Feuchtigkeit aus der
wärmeren Luft niederschlagen und
Schimmelbildung zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen
verdecken und mit Möbeln zustel-
len - die Heizenergie kann sonst
nicht voll ausgenutzt werden, da
die Wohnräume nicht gleichmä-
ßig aufgeheizt werden. Eine ein-
fache Regel lautet, dass jeder
Heizkörper gut zu sehen ist und
die Raumluft ihn ungehindert
umströmen kann.

Ebenso wichtig ist es, die Heiz-
körper sauber zu halten, da
Staubablagerungen den Wär-
mestrom in den Raum mindern.
Türen und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthalten
Undichte Außentüren und Fenster
vergrößern Wärmeverluste in Haus
und Wohnung und sorgen für un-
angenehme Zugluft. Um die Dich-
tigkeit von Fenstern zu prüfen,
kann ein Blatt Papier zwischen
Rahmen und geschlossenem Fens-
ter geklemmt werden. Lässt sich
das Papier nicht herausziehen, ist
das Fenster dicht genug.
Ansonsten reicht es häufig, die
Dichtung zu erneuern oder die
Fensterflügel zu justieren. Bei
Haus- und Wohnungstüren kann
meist nachträglich ein Dichtprofil
leicht angebracht werden, um
Heizverluste zu minimieren. Ge-
gen Zugluft unter der Tür hilft ein
Zugluftstopper, im einfachsten Fall
eine zusammengerollte Decke, die
auf den Boden vor die Tür gelegt
wird.
Weiterführende Informationen:

Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um

das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Spielplatzparty in Werthhoven
Kreativer Spaß zum Weltkindertag
Wachtberg-WerthhovenWachtberg-WerthhovenWachtberg-WerthhovenWachtberg-WerthhovenWachtberg-Werthhoven - Bunt,
fröhlich und voller Kinderlachen:
Am Weltkindertag verwandelte
sich der Spielplatz in Werthhoven
in ein wahres Festgelände. Der
Bürgerverein Werthhoven hatte
zur Spielplatzparty eingeladen -
und zahlreiche Kinder, Eltern und
Interessierte kamen, um gemein-
sam einen unvergesslichen Nach-
mittag zu verbringen.
Eröffnet wurde die Veranstaltung
von Markus Blum, Jugendwart des
Bürgervereins, sowie Swen Chris-
tian und Christoph Kronberg von
der Gemeinde Wachtberg. Letz-
tere stellten zu Beginn das beste-
hende Spielplatzkonzept der Ge-
meinde vor und gaben einen kur-
zen Ausblick auf mögliche zukünf-
tige Entwicklungen.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stand die aktive Beteiligung der
Kinder: An verschiedenen Krea-Krea-Krea-Krea-Krea-
tivstationentivstationentivstationentivstationentivstationen konnten sie ihren
ganz persönlichen Traumspielplatz
malen oder die gewünschten
Spielgeräte aus Ton formen. Die

Ergebnisse werden jetzt im Nach-
gang der Gemeinde zur Verfügung
gestellt, um zu prüfen, was im
Rahmen des Spielplatzkonzeptes
umgesetzt werden kann.
Zudem hatten die Kinder die
Möglichkeit, PerlenarmbänderPerlenarmbänderPerlenarmbänderPerlenarmbänderPerlenarmbänder
und ButtonsButtonsButtonsButtonsButtons selbst zu gestalten -
mit viel Begeisterung und noch

mehr Fantasie.
Ein besonderes Highlight war der
MitmachzirkusMitmachzirkusMitmachzirkusMitmachzirkusMitmachzirkus des Spielezirkus
Bonn-Rhein-Sieg. Dort konnten
sich die kleinen Besucherinnen
und Besucher im Jonglieren, Ein-Jonglieren, Ein-Jonglieren, Ein-Jonglieren, Ein-Jonglieren, Ein-
rrrrradfahrenadfahrenadfahrenadfahrenadfahren und vielen weiteren Zir-
kusdisziplinen ausprobieren.
Auch für das leibliche Wohl war

gesorgt: Neben klassischen Snacks
verursachte das sommerlich war-
me Wetter einen regelrechten An-
sturm auf das Slush-Ice-AngebotSlush-Ice-AngebotSlush-Ice-AngebotSlush-Ice-AngebotSlush-Ice-Angebot,
das willkommene Abkühlung
brachte.
Die Veranstaltung wurde durch
das Förderprogramm „2000 x„2000 x„2000 x„2000 x„2000 x
1000 Euro für das Engagement“1000 Euro für das Engagement“1000 Euro für das Engagement“1000 Euro für das Engagement“1000 Euro für das Engagement“
des Landes Nordrhein-Westfalen
ermöglicht. Dieses unterstützt in
diesem Jahr Projekte, die junges
Engagement fördern und neue
Projekte hervorbringen.
Der Bürgerverein Werthhoven
zieht ein durchweg positives Fa-
zit: „Die Begeisterung der Kinder
und das Engagement aller Betei-
ligten zeigen, wie wichtig solche
Aktionen für die Dorfgemeinschaft
sind“, so Jugendwart Markus
Blum. Auch die Gemeinde Wacht-
berg zeigte sich erfreut über das
rege Interesse und die vielen kre-
ativen Impulse für die Spielplatz-
gestaltung.
(Bürgerverein Werthhoven
1972 e. V., T. Franz)

KG „Hetzbröde“ Adendorf startet durch
Termine für die neue Session stehen fest
Wachtberg-Adendorf -Wachtberg-Adendorf -Wachtberg-Adendorf -Wachtberg-Adendorf -Wachtberg-Adendorf - Die KGKGKGKGKG
„Hetzbröde“ „Hetzbröde“ „Hetzbröde“ „Hetzbröde“ „Hetzbröde“ Adendorf eAdendorf eAdendorf eAdendorf eAdendorf e.....     VVVVV..... blickt
voller Vorfreude auf die kommen-
de Karnevalssession und hat
bereits jetzt ein buntes Veranstal-
tungsprogramm für Jung und Alt
zusammengestellt. Neben tradi-
tionellen Höhepunkten warten
auch neue kulinarische High-
lights und eine Überraschung zum

Jahresstart auf die Gäste aus Ade-
ndorf und der gesamten Region.
Los geht“s im November mit dem
beliebten Martinsmarkt Martinsmarkt Martinsmarkt Martinsmarkt Martinsmarkt AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
(13. bis 16. November). Neben
Klassikern wie Reibekuchen, Cur-
rywurst, Bratwurst und Pommes
erwartet die Besucher erstmals
Pasta aus dem ParmesanradPasta aus dem ParmesanradPasta aus dem ParmesanradPasta aus dem ParmesanradPasta aus dem Parmesanrad, ein
Highlight für alle Feinschmecker.

Am 17. Januar 202617. Januar 202617. Januar 202617. Januar 202617. Januar 2026 findet die
PrunksitzungPrunksitzungPrunksitzungPrunksitzungPrunksitzung statt - mit hochka-
rätigem Programm: TTTTTorben Kleinorben Kleinorben Kleinorben Kleinorben Klein,
Achnes KasulkeAchnes KasulkeAchnes KasulkeAchnes KasulkeAchnes Kasulke, KöbesseKöbesseKöbesseKöbesseKöbesse und vie-
le weitere sorgen für beste Stim-
mung. Die Veranstaltung ist
bereits restlos ausverkauftausverkauftausverkauftausverkauftausverkauft, ein
Beweis für die starke Resonanz in
der Region.
Einen Tag später, am 18.18.18.18.18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
20262026202620262026, lädt die KG „Hetzbröde“
Adendorf zum KinderkostümfestKinderkostümfestKinderkostümfestKinderkostümfestKinderkostümfest
ein. Weitere Infos folgen in Kürze.
Eltern und Jecke sollten also auf-
merksam bleiben.
Am 7. Februar 20267. Februar 20267. Februar 20267. Februar 20267. Februar 2026 zieht dann
der große Karnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durch
AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf, traditionell beginnt
dieser Tag ab 11 Uhr mit unserer
hausgemachten Erbsensuppe und
weiteren Leckereien auf dem Dorf-
platz, danach folgt direkt im An-
schluss die AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Party in derarty in derarty in derarty in derarty in der
Schützenhalle. Highlight amSchützenhalle. Highlight amSchützenhalle. Highlight amSchützenhalle. Highlight amSchützenhalle. Highlight am
Abend, die Band Kelz BoysAbend, die Band Kelz BoysAbend, die Band Kelz BoysAbend, die Band Kelz BoysAbend, die Band Kelz Boys hei-
zen noch mal so richtig ein und
das alles bei freiem Eintritt!bei freiem Eintritt!bei freiem Eintritt!bei freiem Eintritt!bei freiem Eintritt!

Und das ist noch nicht alles: Am
21.21.21.21.21. März 2026 März 2026 März 2026 März 2026 März 2026 plant der Verein
ein ganz besonderes Überra-Überra-Überra-Überra-Überra-
schungs-Kschungs-Kschungs-Kschungs-Kschungs-Konzert in der onzert in der onzert in der onzert in der onzert in der Aula inAula inAula inAula inAula in
BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum, über das in den nächs-
ten Wochen mehr verraten wird.
Die KG „Hetzbröde“ Adendorf
freut sich auf eine Session voller
Freude, Begegnungen und unver-
gesslicher Momente - und lädt
alle ein, dabei zu sein.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermine auf einen Blick:ermine auf einen Blick:ermine auf einen Blick:ermine auf einen Blick:ermine auf einen Blick:
• 13.-16. November13.-16. November13.-16. November13.-16. November13.-16. November:

Martinsmarkt Adendorf
• 17. Januar 202617. Januar 202617. Januar 202617. Januar 202617. Januar 2026:

Prunksitzung (ausverkauft)
• 18. Januar 202618. Januar 202618. Januar 202618. Januar 202618. Januar 2026:

Kinderkostümfest (Infos folgen)
• 7. Februar 20267. Februar 20267. Februar 20267. Februar 20267. Februar 2026: Karnevals-

zug & After-Zoch-Party
(Eintritt frei)

• 21. März 202621. März 202621. März 202621. März 202621. März 2026:
Überraschungs-Konzert

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine und ermine und ermine und ermine und ermine und VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tungen für 2026 folgentungen für 2026 folgentungen für 2026 folgentungen für 2026 folgentungen für 2026 folgen.
KG „Hetzbröde“ Adendorf e. V. - Zu-
sammen lachen, feiern, Spaß haben!
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Lichterglanz und Gemeinschaft in Berkum
Martinszug der Grundschule offen für alle Kinder

Foto: M. RuckFoto: M. RuckFoto: M. RuckFoto: M. RuckFoto: M. Ruck

Wachtberg Berkum - Am Mitt-
woch, 12. November, findet der
große Martinszug der Grundschu-
le Berkum statt, organisiert von
der Schule in enger Kooperation
mit dem Förderverein Drachen-
starkes Schulzentrum e. V. und
dem Verein Godart Berkum e. V.
Dieses traditionsreiche Fest ist in
erster Linie der Zug der Schulkin-
der - sie bilden zusammen mit
ihren Lehrerinnen, Lehrern und
Begleiteltern eine geschlossene
Gruppe. Das dient der Sicherheit
und der Aufsichtspflicht, da die
Schule während des Zuges für die
Betreuung ihrer Schülerinnen und
Schüler verantwortlich bleibt.
Trotzdem sind alle Familien und
Kinder aus Berkum ganz herz-
lich eingeladen, sich dem Mar-
tinszug anzuschließen. Wir bit-
ten lediglich, dass sich diejeni-
gen, die nicht zur Schulgruppe
gehören, freundlich und rück-
sichtsvoll hinter der zweiten Ka-
pelle - also erst im Anschluss an
alle Schulkinder, Musikanten und
Begleiter - in den Zug einreihen. So
bleibt der Zug klar und übersicht-
lich, und alle können entspannt und

sicher den Zauber dieses beson-
deren Abends genießen.
Dank des Engagements von God-
art Berkum e. V. erhält jedes Kind,
das mitzieht, einen leckeren We-
cken von der Bäckerei Panzer. Die
Feuerwehr Berkum sorgt wieder
für einen sicheren Ablauf, be-
gleitet den Zug mit Fackeln und

entfacht am Ende das beeindru-
ckende Feuer auf der Weide hin-
ter dem Stumpeberg. Für die mu-
sikalische Stimmung sorgen die
Dorfmusikanten und die Musik-
schüler von Mario Müller.
TTTTTreffpunkte:reffpunkte:reffpunkte:reffpunkte:reffpunkte:
Schulkinder:Schulkinder:Schulkinder:Schulkinder:Schulkinder:
Treffen in den Klassen

Alle anderen Berkumer Kinder und
Familien: Treffpunkt um 17:45 Uhr
auf dem Schulhof der Grundschule
Berkum
Zugbeginn:Zugbeginn:Zugbeginn:Zugbeginn:Zugbeginn: 18 Uhr
Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:
Stumpebergweg, Oberdorfstraße,
Am Rosenhain, Lavendelgarten,
Apfelgarten, Alte Molkerei, Dra-
chenfelsblick, Blumenweg, Lim-
bachstraße, St.-Florian-Straße,
Stumpebergweg.
Wichtiger Hinweis zur Sicherheit:
Wir bitten alle Gäste, rund um
das Martinsfeuer keine Fahrzeu-
ge zu parken. Die Flächen werden
abgesperrt, damit alle das große
Feuer sicher und mit bester Sicht
bestaunen können.
Der Martinszug Berkum verbin-
det - und zeigt, wie durch die Zu-
sammenarbeit von Schule, Verei-
nen, Eltern und Gemeinde ein le-
bendiges, fröhliches Fest für Groß
und Klein entsteht. Herzlich will-
kommen sind alle, die sich acht-
sam und gemeinschaftlich einbrin-
gen und als Teil der großen Ber-
kumer Schulgemeinschaft und
Dorfgemeinschaft diesen wunder-
baren Abend miterleben möchten.

Terminankündigung der
Senioren-Union Wachtberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Hotel Görres,Hotel Görres,Hotel Görres,Hotel Görres,Hotel Görres,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villipillipillipillipillip
Vortrag zu den deutsch-chinesi-Vortrag zu den deutsch-chinesi-Vortrag zu den deutsch-chinesi-Vortrag zu den deutsch-chinesi-Vortrag zu den deutsch-chinesi-
schen (Wirtschafts-)Beziehungenschen (Wirtschafts-)Beziehungenschen (Wirtschafts-)Beziehungenschen (Wirtschafts-)Beziehungenschen (Wirtschafts-)Beziehungen
Robin Becht, Bundesgeschäftsfüh-
rer der Senioren-Union Deutsch-
lands, referiert über die jahrzehn-
telange Zusammenarbeit, die Ver-
flechtungen der Handels- und Wirt-
schaftsbeziehungen der beiden
Länder. Er berichtet aber auch
über die Unterschiedlichkeit der
Kulturen, der Auffassung zu

Menschenrechten oder inter-
nationalem Recht.
Er studierte Sinologie und Poli-
tikwissenschaft, arbeitete u. a.
als Dozent für China-Studien an
der Universität Tübingen, sammel-
te Erfahrungen in der Volksrepu-
blik China im dortigen deutschen
Generalkonsulat, Shanghai. Freu-
en Sie sich auf einen interessan-
ten - vielleicht auch für uns
teilweise fremden - Blick hinter
die Kulissen der deutsch-chine-
sischen Beziehungen.
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Laut, bunt und entschlossen
Fahrraddemo für bessere Radwege in Wachtberg

Für sicheren Radverkehr in Wachtberg. Foto: Jürgen Vogel/ADFC WachtbergFür sicheren Radverkehr in Wachtberg. Foto: Jürgen Vogel/ADFC WachtbergFür sicheren Radverkehr in Wachtberg. Foto: Jürgen Vogel/ADFC WachtbergFür sicheren Radverkehr in Wachtberg. Foto: Jürgen Vogel/ADFC WachtbergFür sicheren Radverkehr in Wachtberg. Foto: Jürgen Vogel/ADFC Wachtberg

Rund um die Kommunalwahl war
viel von Klimaschutz, nachhalti-
ger Mobilität und lebenswerter
Gemeinde die Rede. Jetzt müssen
den Worten auch Taten folgen. Mit
einer lautstarken und bunten Fahr-
raddemo hat die ADFC-Ortsgruppe
Wachtberg am 9. Oktober klarge-
macht: Radverkehr braucht endlich
mehr Rückenwind!
Unter dem Motto „Sichere „Sichere „Sichere „Sichere „Sichere WWWWWegeegeegeegeege
für alle - jetzt handeln!“für alle - jetzt handeln!“für alle - jetzt handeln!“für alle - jetzt handeln!“für alle - jetzt handeln!“ forderten
zahlreiche Teilnehmende aller Al-
tersgruppen - von Kindern über All-
tagsradelnde bis zu Eltern und Se-
niorinnen - eine konsequente För-
derung des Radverkehrs in der Ge-
meinde und im Rhein-Sieg-Kreis.
„Radfahren in Wachtberg ist oft
kein Vergnügen“, so der ADFC.
„Gefährliche Straßen und Querun-
gen, Wurzelaufbrüche und fehlen-
de Verbindungen schrecken viele
ab. Wer mit dem Rad zur Schule
oder zur Arbeit fährt, braucht Mut.
Das darf nicht so bleiben.“
Der ADFC übergab Politik und Ver-
waltung zentrale Forderungen für
sichere und komfortable Radwege.

Dazu gehören:
• Sichere SchulwegeSichere SchulwegeSichere SchulwegeSichere SchulwegeSichere Schulwege mit Schul-

straßen nach Landeserlass,
• Abbau gefährlicher Umlaufs-Abbau gefährlicher Umlaufs-Abbau gefährlicher Umlaufs-Abbau gefährlicher Umlaufs-Abbau gefährlicher Umlaufs-

perrenperrenperrenperrenperren,
• TTTTTempo 30empo 30empo 30empo 30empo 30 an zentralen

Querungen,
• FahrradstraßenFahrradstraßenFahrradstraßenFahrradstraßenFahrradstraßen auf Stumpe-

bergweg, Berkumer Weg, Aus-
traße, Mehlemer Straße und

Alte Gasse,
• Sanierung und BeleuchtungSanierung und BeleuchtungSanierung und BeleuchtungSanierung und BeleuchtungSanierung und Beleuchtung

der Wege entlang L123 und
L158,

• Neubau von RadwegenNeubau von RadwegenNeubau von RadwegenNeubau von RadwegenNeubau von Radwegen u. a.
zwischen Villip, Berkum,
Gimmersdorf und Lannesdorf,

• Umbau der Kreuzung am EKZUmbau der Kreuzung am EKZUmbau der Kreuzung am EKZUmbau der Kreuzung am EKZUmbau der Kreuzung am EKZ
BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum,

• TTTTTrrrrransparenz und Beteiligungansparenz und Beteiligungansparenz und Beteiligungansparenz und Beteiligungansparenz und Beteiligung

durch eine Arbeitsgemein-
schaft Radverkehr.

„Unsere Forderungen sind keine
Wunschliste, sondern überfällig“,
betont der ADFC. „Die neue Rats-
periode muss zeigen, dass Wacht-
berg es ernst meint mit Klima-
schutz und Lebensqualität. Lippen-
bekenntnisse reichen nicht mehr,
jetzt ist Zeit zu handeln.“

Tag der offenen Tür
in der Kita Drachenhöhle
Wachtberg-Niederbachem - Am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November, öffnet die
Kindertagesstätte Niederbachem
e. V. von 9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr zum zweiten
Mal ihre Türen für Interessierte
und Neugierige sowie für Famili-
en der Einrichtung. Der Tag dient
zum Kennenlernen der Kita-
Räumlichkeiten, zum Informa-
tionsaustausch und zum Ken-
nenlernen des Konzepts Eltern-
initiative.
Leitung, Vertreter des Vorstands,
Elternrats und Teams werden an-
wesend sein und Fragen sehr gerne
beantworten. Stündlich findet eine

Führung durch das Haus statt, bei
der die Kindertagesstätte und das
Familienzentrum sowie die päda-
gogische Arbeit vorgestellt wer-
den. In jeder Gruppe finden krea-
tive und spielerische Angebote
statt. Für die kulinarische Verpfle-
gung ist auch gesorgt. Kuchen und
hausgemachtes Chili sin Carne
werden angeboten.
Wir freuen uns über jeden Besu-
cher und auf einen spannenden
Tag in der Kita Drachenhöhle
Mehlemer StrMehlemer StrMehlemer StrMehlemer StrMehlemer Str..... 1, 1, 1, 1, 1, 53343  53343  53343  53343  53343 WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg-----
NiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachem
(Kita Drachenhöhle, A. Havenith)
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Herbstfest mit Herz und Teamgeist
Saisonauftakt beim SVA voller Erfolg
Strahlende Kinderaugen, span-
nende Spiele und jede Menge
sportlicher Einsatz: Das Herbst-
fest mit Saisoneröffnung des SVA
bot am dritten Septemberwo-
chenende alles, was das Vereins-
herz begehrt. Zwei Tage lang ver-
wandelte sich der heimische
Sportplatz in einen lebendigen
Treffpunkt für Sportbegeisterte,
Familien und Freunde des Vereins.
Am Samstag eröffneten die F- und
E-Jugend mit einem Turnier das
bunte Programm. Anschließend
trat die C1-Jugend im Rahmen
eines Meisterschaftsspiels an
und zeigte vollen Einsatz, bevor
die jüngsten Talente - Mini-Bam-
binis und Bambinis - mit viel Ei-
fer ihre Trainingseinheiten absol-
vierten. In den stimmungsvollen
Abschluss des ersten Tages lei-
tete ein Freundschaftsspiel der
Alten Herren ein.
Der Sonntag startete mit einem
weiteren sportlichen Höhepunkt:
Die C2-Jugend kämpfte im Meis-
terschaftsspiel um wichtige Punk-
te, gefolgt vom Heimspiel der 1.
Mannschaft, das viele Zuschauer
anlockte. Zum Abschluss präsen-
tierte sich die Kickbox- und Taek-
wondo-Abteilung mit einer beein-
druckenden Trainingseinheit und
zeigte, dass der SVA mehr kann
als nur Fußball.
Ein Highlight für die jungen Gäs-
te waren die zwei Hüpfburgen,
die an beiden Tagen unermüd-
lich in Bewegung waren und für
strahlende Gesichter sorgten.
Auch kulinarisch war für alles ge-
sorgt: Das Imbiss-Team der KG

Begeisterte Zuschauer der sportlichen ErgeinisseBegeisterte Zuschauer der sportlichen ErgeinisseBegeisterte Zuschauer der sportlichen ErgeinisseBegeisterte Zuschauer der sportlichen ErgeinisseBegeisterte Zuschauer der sportlichen Ergeinisse

Freudschafts- und Meisterschaftsspiele begeistern Jung und Alt.Freudschafts- und Meisterschaftsspiele begeistern Jung und Alt.Freudschafts- und Meisterschaftsspiele begeistern Jung und Alt.Freudschafts- und Meisterschaftsspiele begeistern Jung und Alt.Freudschafts- und Meisterschaftsspiele begeistern Jung und Alt.

Hetzbröde verwöhnte die Besu-
cher mit frischen Grillspezialitä-
ten und knusprigen Pommes. Dazu
gab es ein reichhaltiges Kuchen-
und Waffelangebot - ideal zum
Genießen in geselliger Runde bei
kühlen Getränken.

Der SVA bedankt sich herzlich bei
allen Helferinnen und Helfern, die
dieses Wochenende ermöglicht
haben. Ohne den engagierten Ein-
satz vieler Freiwilliger wäre ein
solch gelungenes Fest nicht denk-
bar gewesen. Ein großer Dank

geht auch an die Gastmannschaf-
ten für ihre Teilnahme und den
fairen Sportsgeist.
Ein Fest, das zeigt: Sport ver-
bindet - und der SVA lebt diese
Gemeinschaft mit voller Lei-
denschaft.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung! 0176 8732 6014
- BlitzeBlank Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneuern
und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | Rautenberg Media 29



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | wir-wachtberger-online.de/e-paper30

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung. Diese An-
gebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot
für pflegende Angehörige.
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Frische  

Nordsee- 

Muscheln
Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DEW

Unsere Angebote
gültig von 27.10.  bis 01.11.2025

gülti
bis   Filet vom schwarzen  

Heilbutt, 100g: 3,49 €

  Original holländische  

Doppelmatjes, Stück: 1,50 €

  Gambas in Aioli, 100g: 3,49 €

  Hausgeräucherter  

Stremellachs, 100g: 3,49 €

JETZT
BEWERBEN!

Direkt per E-Mail:  
 

 

*
 

*
 

*m/w/d
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